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1 !M. XXXV . Jahrgang

Hieran zwei Beilaqen . !

Aerzleverband.
V . Oldenburg , 28. April.

Fast gleichzeitig wurden im Herbst vorigen Jahres zwei
aeue ärztliche Vereinigungen gegründet, die eine in
sübwcstdeutschland, die andere im Herzen des Reiches, beide
mü demselben Ziel , durch Zusammenschluß sämtlicher deutschen
Aerzte zu einer Organisation ihre wirtschaftliche Lage zu ver¬
bessern. Beide Vereinigungen haben sich soeben unter dem
Ramm »Verband der Äerzte Deutschlands zur Wahrung ihrer
wirtschaftlichen Interessen " mit einander verschmolzen . Ver¬
anlaßt wurde diese Gründung durch den offenkundigen
Niedergang des ärztlichen Standes. Die Notlage der
Aerzte beginnt bereits mit ihrer Einreihung unter die Ge-
werbeordnung, unter welche sie weder ihrem Berus noch
ihrer Thätigkeit nach gehören, und allmählich haben sowohl
das sich täglich frecher gebahrende und lawinenartig an-
IchwellmdeKurpfuschertum, wie die durch die moderne
Sozialgesetzgebung veranlaßtc Ueberfüllung des Standes und
die mächtige Entwickelung der Krankenkassen das äußere An¬
sehen unserer Aerzte mehr und mehr herabgedrückl.

Tie neue wirtschaftliche Organisation lehnt sich an die
alte, bewährte, den deutschen Aerztevereinsbund, welcher im
Hahr« 1872 begründet worden ist und heute 290 Vereine mit
clwa 17,000 Mitgliedern umsaßt , an . Ter Aerztevereinsbund
sicht seine Hauptaufgabe in der Hebung des ärztlichenStandes.
Er sucht seine Zwecke zu erreichen durch Forderung der ärzt¬
lichen Kunst und Wissenschaft, durch Währung und Regelung der
Tiandesinleressen, durch Teilnahme an der öffentlichenGesund-
deitspslcge und der Medizinalgcsctzgcbung und besonders
dadurch, daß er auf Einrichtung staatlich anerkannter und staatlich
organisierter Standesvcrtrctungcn , von Acrztckammcrn mit
Strafbefugnis und auf Erlaß von Standesordnungcn binwirkt.
Tamil hat er allerdings jetzt schon viel Segen geschaffen und
dm Aerzte» außerordentliche Dienste geleistet. Auch auf dein
Gebiete deS Wirtschaftslebens hat er große Anstrengungen
Macht , und in zahlreichen Druckschriften, Eingaben und
Petitionen an Behörden und Parlamente die Schäden offen
dargelegt , welche dem Stand der Aerzte durch die Gesetz¬
gebung, insbesondere durch die moderne Sozialgesetzgebung,
uioesügt worden sind, und schließlich durch die nachdrück¬
liche Forderung , die Einführung der freien Arztwahl bei den
Krankenkassen gesetzlich festzulegen, den Weg angegeben, wie
die Aerzte auS ihrer Abhängigkeit von den Krankenkassen
wieder herauskommen können.

Tie Erfahrung aber , daß alle Eingaben und Denkschriften
nutzlos blieben, sowie die lieber; eugung, daß die Hoffnung,
jemals wieder aus der Gewerbeordnung herauszukommen, auf-
gegeben werden muß . hat schließlich die Aerzte belehrt, daß
die Abwehr ihrer materiellen Schäden nicht vom Staate
erwartet werden kann, und daß sie deshalb den Weg der
Telbst Hilfe betreten müssen. AuS dieser Erwägung heraus
hat sich di« neu« wirtschaftliche Organisation gebildet. Sie
beabsichtigt , die Aerzte zu gegenseitigem wirtschaftlichen
schütz fest zusammenzuschließen und insbesondere solche
Aerzte zu unterstützen, welche in Wahrung ihrer Standes-
interessen gegenüber Krankenkassen und ähnlichen Instituten
pekuniäre Einbußen erleiden. Zu diesem Zwecke soll sie eine
UnterstühungSkassr und einen Stellennachweis
gründen . Außerdem will sie aufklärend wirken durch Führung
einer Statistik über die Verhältnisse der Aerzte zu den Kranken¬
lagen , und durch Bekanntgabe von solchen Vorkommnissen
-wischen Aerzten und Krankenkassen, welche gegen daS
Interesse de» Staude » sind, um dem Publikum zu zeigen,
welche Verpflichtungen und was sür Schädigungen den Aerzten
au» der Sozialgesetzgebung erwachsen. Sie will auch all«
beteiligten Kreise , Eltern , Lehrer und Schüler belehren, was
sür Aussichten jetzt der ärztliche Beruf bietet, und will schließ¬
lich alle berechtigten Bestrebungen zur Bekämpfung der
Kurvsusch « rei unterstützen.

So hoffe » sich di« deutschen Aerzte selbst zu helfen, da
sie von anderer Seite nicht- erwarten können , so hoffen die
elend bezahlten und die gequälten Kassenärzte auS ihrer un-
würdiaen Stellung herauszukommen und ihren tief herab-
gedrückren Wirtschastsstand aus di« ihnen gebührende Höh«
cmporzuheben.

Me Wirren in ßbina.
* Oldenburg , 2S April

Meldung «« Wald «rs «es . ^ ,Graf Wälder, « meldet ans Peking vom 27. April : Auf
di« Meldung, daß daS Räuderunwrsen in der Gegend

Hosiwu und Mathou wieder zugenommcn. und ein
Angriff ans einenTschunkrniransport zwischen beidenOrten statt-
qrsunden Hab« , ist Oberstleutnant Arnstadt von lüntsin
nm einer kleinen gemischten Kolonne dorthin entsendet. Zn
vouotschou . westlich Pningschan explodierte bei der Kolonne
^ eitler durch di « Unvorsichtigkeit eine- ManneS eine mit
Pulver gefüllte Kiste , wobei vom 3 . Regiment »in Musketier
- «tötet und drei weitere Mann leicht verwundet wurden.

Ferner meldet Graf Waldersce : Bei der große» Mauer,
10 Iciu südlich von Haischankuan, ist eS am 23 . April zu
einem Gefecht gekommen, wozu die Kolonne Hoffmeister
lKoriimandcur des 4 . Infanterie -Regiineiitsj mit zwei Kom¬
pagnien Gebirgsartillerie den Feind angrissen und ihn nnt
großen Verlusten nötigten , nach Schans« ziiruckzuaehcn . Dies¬
seits sind vier Verwundete zu verzeichnen . Vier Fahnen
und vier Geschütze älteren Modells wurden erbeutet. General
Voyron Kal mitgeteilt : Ich werde die Gegend von Schanling
räumen und dann aus Paolings » zmückgchc » : mein äußerster
Posten wird Sülle bleiben. Ich behalte den A » tsuli»g-
vaß besetzt.

*

Dem » B . L . -A ." wird von der Schansicxpedition tele-
graphiert : Die chinesischen Truppen kabcn sich jenseit der
großen Mauer zurückgezogen, die T rutschen babe» vier
Kolonnen, welche im Gebirge operieren Eine derselben drang
rapid zum Kokwan Paß vor, in der Hoffrinng, die retirierende»
Chinesen abzuschneide » , kam aber z » spät, da die Elnnrsen
den Paß bereits Tags zuvor überschritten hatten . General
von Lessel beabsichtigt seine Truppen bis zur großen Mauer
vorzuschieben und am Tage nach seiner Ankunft von dort
zurückzukehren . Tie gesamten dcuischen und französischen
Truppen werden am 29 . April in Paolingsu zurückcrivarlet.

Neue Boxerunrukirn.
Eine Borerbande, die etwa 1000 Mann zählen soll,

hält sich 30 lew südlich von Paotingsn aus . Die Boxer
haben in der letzten Woche drei Törscr geplündert und
gedroht, die Chinesen nicderzumetzeln; viele der letzteren haben
in Paotingsn Zuflucht gesucht . In dem Bezirk Manlscheng
nordwestlich von Paoimaiu , begeben andere Boxerhausc»
Ausschreitungen. Ihr Führer hat die Absicht ausgesprochen,
die Stadt Manlscheng selbst anzugrcise» , i» der ein Bosten
von 20 Deutschen steht . In Paotingfu selbst fehlt es jetzt,
wo die Stadt von Truppen entblößt ist , nicht an Anzeichen
dafür , daß unter den zweisclhasten Elementen unter der Be¬
völkerung eine nicht zu unterschätzendeErregung herrscht . Gut
unterrichtete Beobachter glauben , daß die gefährlichste Klasse
der Chinesen nur den Abzug der fremden Truppen erwartet,
um dann die Ausrottung der eingeborenen Christen sort-
zusetzcn . Tie Boxer in den genannten Bezirke» setzen sich au»
der Hefe der Bevölkerung zusammen, die lieber plündern als
ehrlich arbeiten will. Dazu haben sich noch Leute gesellt,
die durch den Verlust ihrer Häuser , ihrer Pferde und ihre»
Bichs in «inen Zustand der Verzweiflung geraten sind.

Tie deutschen Kriegsschiffe.
Die Anwesenheit der deutschen Panzer in der

Jangtse - Mündung hat , wie man auS Shanghai schreibt,
dazu beigetragen, den chinesischen Hos zu tincr nachgiebigeren
Haltung zu bewegen . Man glaubte auf chinesischer Seite fest,
daß der vom Grasen v. Waldrrsee erlassene Befehl zur Kriegs¬
bereitschaft sich auch aus diejenigen Marineteile beziehe , denen
nach der Meinung der Ehinese» ein Angriff auf da» Jangtse-
thal »usallen mußte . Tie zufällige gleichzeitige Anmusterung
von Lotsen durch Admiral Bendemann bestärkte die Chinesen
noch in ihrem Glauben , und die Vizekönige deS Jangtse -BeckenS
thaten ihr möglichstes , um den Hof in Dingansu zu schleunigem
Handeln im Sinne der Forderungen der Mächte zu bewegen.
Auch der Telegraphendirektor Scheng stand in eifrigen, Tepeschen-
wechsel mit Singansu und wird in ähnlichem Sinne gewirkt
haben. ZwciselloS würde diese Bemühungen durch ein Zurück¬
ziehen der Kriegsschiffe wesentlich abgeschwächtwerden, während
die Chinesen jetzt vor einem deutschen oder auch deutsch-
englischen Vorgehen aus dem Jangtse ein« sehr heilsame Be¬
sorgnis haben.

Amerikauisch « Meldung.
Eint Entschädigung von « 0 Millionen Psund

Sterling kann nach Ansicht deS amerikanischen Gesandte»
Conger China bezahlen, ohne lahingclegt zu werde» .

Während Organe des Staatsdepartements in Washington
fortgesetzt behaupten, die Deutschen und di« anderen ver¬
bündeten Truppen hätten sich aus Beseht der Offiziere oder
wenigsten» unter ihrer stillschweigendenBilligung systematischer
Grausamkeiten schuldig gemacht, behauptet Conger , daß
die Offiziere dcrarligcn Dingen keinen Vorschub geleistet
hätten . Nicht» oder fast nichts sei an diesen gedruckte » Ge¬
schichtenwahr.

Ernste Hunger - » » ».
Li - Vung - Tschang telegraphiert« an den Christian

Herald , eine ernste Hungersnot breite sich in dir ganzen
Provinz Schans» au« . Ucker ll Millionen Bewohner würden
davon betroffen. Hilfe sei dringend nötig.

Politischer Taqesl ' ericht.
TknIschlS »ikitd.

— Der Kaiser ist am Sonnabend von Bonn nach
Eronberg z» seiner Mutter gereist. In Eronleig Iraj der
Kaiser um 12 Uhr mittag« «in . Aus dem Bahnhof » war die
seit einigen Tagen hier weilend« Prinzessin Christian zu
Schleswig Holstein zur Pegnitz,,ng erschienen. Der Kaiser

begab sich alsdann mit der Prinzessin Christian nach dem
Schloß , an dessen Portal er von der Kaiserin Friedrich be¬
grüßt winde.

Abends 7 Ubr 30 Min . traf der Kaiser in Eisenach
ein und wurde von dem Großh erzog Wilhelm Ernst
empfangen.

Der Kaiser wird Anfang Mal auf drei Tage Straß-
bürg besuchen , bevor er sich zu längerem Aufenthalt nach Ur»
ville begiebl

Tie aus Anlaß der bonner Kaiscrlage getroffenen polizei¬
lichen Maßregeln machen sich nach der » Frkst . Ztg " sogar in
Köln und Umgegend bemerkbar. Eine ganze Anzahl Arbeiter
stekt unter ständiger Kontrolle eigens hierfür bestimmter
Kriminalbcamker . Diese machen Besuche in de » Wohnungen
» nd aus den Arbeitsstätten der Arbeiter , die verpflichtet
wurden , Köln nicht zu verlassen, bi » der Kaiscrbesiich beendet
sei. Derartige polizeiliche Maßnahmen wäre » bisher bei ähn¬
lichen Anlässen im Rheinland nicht gebräuchlich.

— Ta ? Staatsministerium hielt am Sonnabend
Nachmittag unter dem Vorsitz des Grafen Bülow eine
Sitzung ab.

— Dem Bunde Scat ist eine Novelle zum Gesetz über
die kaiserliche Schützt ruppc in den afrikanischen Schutz¬
gebieten und die Wehrpflicht derselben zugegange» . !j 18 de»
genannten Gesetzes soll durch folgende Bestimmung ersetzt
werden : . Durch kaiserliche Verordnung ivird bestimmt, » «
welchen Schutzgebieten und unter welchen Voraussetzungen
wehrpflichtige Ncichsangchörigc, die außerhalb Europas ihren
Wohnsitz habe», ihrer aktiven Dienstpflicht bei der Schutzlruppc
Genüge leiste » dürfen ."

— Abenteuerlich klingende Meldungen von Minister«
nnd Kanzler kriselt verbreiten die . Hamb . Nachr ." : Das
Blatt kündigt den baldigen Rücktritt Miguels «nd des
Laiidivirtschastsmiiiisters Frhr » . v . Ham nierstein an . Bei
Frh . v . Haniincrstcin hätten sich in letzter Zeit Gehör-
bcschwcrdcn eingestellt, welche ihn hindern, dem Gange der
Verhandlungen im Parlamente mit der winischensiverten
Schärfe zu folge :' Neben diesen Ministerrücktrittcii hält das
Hamburger Blatt den Rücktritt » noch einiger anderer , oder
richtiger gesagt, so ziemlich aller Minister "

, den Reichs¬
kanzler einbegriffen, nicht sür ansgeschlosscn. Selbstver¬
ständlich ist voll diese » Gerüchte» nicht das Geringste zu glauben.

— Dem . B T ." wird über de » projektierten Bau eines
neuen deutschenKriegsbafen» geschrieben : Infolge der An¬
wesenheit von Offiziere» de» GeneralslabcS und des Admiral-
stabes aus Sylt taucht die Nachricht über den Bau eine»
zweiten Kricgshafc»» im Nordsee gebiet, a» der Nordspitze
der Insel bei List, ans . DaS Projekt ist keiiiesweft « ne» .
Es zieht kein Frühjahr ins Land , ohne daß Meldungen über
den Bau »euer itriegshäscn oder Torpedobootsstationen in die
Oefscntlichkeit lanzicrt werde» . Bisher sind » ur maritime
Anlagen in der Wik südlich von der holtenancr Kanalmündung
und in Mürwik bei Flensburg zur Ausführung gelangt . Cs
spricht manches dafür , daß die Vtarincvcrwailung gleichzeitig
den Bau eine » Schutzhasen » auf Sylt in» Auge gefaßt
hat , der unseren Kriegsschiffen bei Uebungc» in den schleswig.
holsteinische » und däinschen Nordscegewassern einen sicheren
Ankerplatz bietet.

— Der evangelisch - soziale Kongreß hält seine
diesjährige Tagung vom 2 !>. Mai a» in Brau » schweig ab.
Referieren werden DbrrieS Hannover über die Erzichungspflicht
der Kirchcngemeinden gegenüber den sozialen Miftstände » .
Psannkuch'OSnabrück über Blidungsbedüksniffe de « deutschen
Arbeiter« und ihre Befriedigung , sowie Staatsminister Frhr.
Tr . v. Berlepsch und Professor Delbrück über soziale C„ t-
Wickelungen im ersten Jahrzcnt nach der Aushebung des Sozi-
alistengesehe».

— Die 48 . . Generallversammlung der Katholiken
Deutschland«" wird , wie bereit« früher mitget - ilt , am
2 ', . August »n Osnabrück eröffnet werden . « » sind drei An« ,
schlisse gebildet worden , die folgende Fragen inhandel » werde» :
Die römische Frage , Mission» ' und Vereinswescii Die soziale
Frage nnd die christliche Charitas Wissenschaft. Schul «.
Unterricht. Presse. Christliche Kunst.

— Die Dlsserenz « » , welche zwischen der Orts-
krankrnkasse Leipzig nnd Umgegend » nd dem größeren
Teile der bei ihr angesiellten Aerzte ausacbrochen waren,haben nunmehr , nachdem di« Einig, » ,gsvorschläge angenommenworden , ihr Ende erreicht Da ? Uebereinkommcn fordert eine
von Kassenärzten ,« wählende und an » Kassenärzten bestehende
Vertrauenskommissioi, und eine oberst« Besch,verdeinstanz. da«
Schiedsgericht.

— Da « Linienschifsgeschwoder unter dem Bes, hl
deS Vizeadmirals Prinz Heinrich, der mit dem Geschwader-
stab vom . Kaiser Wilhelm II " a» Bord des mit Flaggen,
parade in den Geschwadcrverband eingestellten großen Kreuzer«
. Viktoria Luis« ' üverstedelt«, ist von Kiel nach d« openrader
Föhrde abgegange» . » m dort vom 'April bi» , um « . Mai
gemeinsam mit dem l . Seebataillon arotzc Land » » -, « ,
manöver auszusühre» .

"
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Ausland.
Oestrrre ch -Unzar «.* Wie » , 27 . Arril . Ta » kiirzlich im Abgeordnetenhaus«

eingeoiackuc Daffcrstraßeiigcscy «Kanalvorlage » nimm!
folgende Kanäle in Aussicht : Tonau Oder Kanal , Schmahrls-
tanal von der Tonau dis zur Moldau bei Butweis . Kanali¬
sierung der Moldau von Blidwcis bis Prag , Schissahrtskanol
von dem Tonau -Oder -Kanal bei Prcrau »ur Elbe d>» Pardu¬
bitz . Kanalisierung der Elb « von Pardubitz b>» Melnik , schiff¬
bare Verbindung vom Tonau -Oder -Kanal dis Deichsel «i » d
Tnjester . Tiefe vier Kanäle sind vom Staat unier der Be¬
dingung ongemesiencr Beiträge der beteiligten Länder und der
Städte Dien und Prag ausrukübren . Tie Länder können die
Interessenten >u Aellragsleislungen heranziehen . Bezüglich«
Verhandlungen sind sokor - einzuleuen . Tic Verwaltung erfolgt
durch den Traar . Ter Vau soll im Jobre 1904 beginnen
und binnen 20 fahren beendet weiden . Tie Beschaffung der
Mittel criolgt durch vierprozenliges , in 90 Jahren zu lügendes
Änleheii.

Belgien.' Brüssel , 27 . Avril . Tas hier bestehende Sekretariat
der sorialistischcn Internationale bat »ur 'Maifeier
ein Manisest an die Arbeiterschaft der Welt gerichtet . Es
richtet sich insbesondere gegen den Militarismus , denen
Sunden in verschiedenen Staaten au ' aciählr werden . Am
schlimmsten kommen England wegen des Transvaalkricge - und
Rußland wegen der Knechtung Finnlands und der Miß-
bandlung der Studentenschaft fort . Tie Zukunft , schließt das
Manifest , gehöre dem Sozialismus , dem auch Wissenschaft und
Kunst allmählich zufallcn werde :: .

Frankreich.
* Paris , 26 . Avr : : Degen Verdachts der

Spionage »st hier ein Individuum verhaftet worden , von
dem cs bieß . cs stände im Tien ' ie Knipps . Jetzt stellt sich
heraus , daß der Verhaftete ein österreichischer Uiucrtdan,
Jovanowl '. ' ch , ist , der seil 1997 Angestellter rn dem Chalbam-
Hotel in Paris war und aus London kam , wo er seine Lehr¬
zeit durchgcmachl balle . Im O lieber begab er sich unter dem
Vorwand , sich in der französischen Sprache zu vervollkommnen,
mit Urlaub nach Montluxon . Nachdem er lange als ver¬
dächtig beobachtet war , wurde er am Freilag verhaftet.
Jovanowirsch Halle Arbeiter in Montluoon beauftragt , ihm
die Vorgänge bei der Herstellung des .Kanoneiinabls niitru - ,teilen , aber infolge der Ueberwachung konnten »hm Schrift - I
stucke nicht geliefert werden.

England.
' London , 27 . April . Im englischen Unterhaus « erklärte

gestern der Staatssekretär für die Kolonien , Chambcrlain,
es sei nicht beabsichtigt , während der Abwesenheit
Milners , von der man übrigens erwarte . Laß sie nur von
kurzer Taue : lein werde , in der Traufe - und Transvaal-
Kolonie in vollem Umfange Eivilvcrwaltung cinznsühren,
doch werde m :t der Oraaniiarion der verschiedenen Tevartcments
aus Grund der Mllnci ' ck-en Vorschläge soviel wie möglich
forrgefcbren werden . Miln er werde während seiner Ab¬
wesenheit von Kilchener vertreten werden.

dem Großkenoatllm. ^
Oldenburg , 29 . April.

' Ordensverleihung . Se . K . H>. der Grvßherzog
bat zu verleiben geruht : I . das Ebren -Konttburkrenz : dem
Kommandeur des großherzoglich mecklenburgischen Traooner-
Regimcul -:- Nr . 17 . Major ron Hofsmann . II . das Elircn-
Nittcrkrcuz I . Klasse : dem königlich preußischen M '

azor
Köhler , Bataillons - Kommaudeur im Infanterie - Regiment
Nr . ISS . III . das Ehrcnkrcu ; I . Klane : dem Leminarlehrcr
Ticbcl -s in Vewia.

'
Wohlthätigkcitsvorstellmig . Vir sind beute in

der Lage , in dem Inseratenteil einen Auszug aus dem Pro¬
gramm von der im. Großhcrzoglichen Theater nattnndenden
Tilcitonten - Vorstellung -um Beiten der inneren
Ausschmückung der neuen Garnijonkircke bringen zu
können . Tie 'Namen der Milwirkcnden sind gleichfalls ange¬
geben . Aus dem Programm geht hervor , daß diese Vor¬
stellung stir Erwachsene nur einmal , und zwar

Donnerstag, den 2 . Mai , Anfang 70 , Uhr abends , statt¬
finden wild ; wir machen hinaus ganz besonders ousmerksam.
Tie Freitag, den 3 . Mai , um k> Uhr nachmittags be¬

ginnende Vorstellung ist nur sur Schüler und Schülerinnen
und deren Lehrer und Lehrerinnen bestimmt . Ta das Groß-
herzogliche Tlicaier nur an diesen beiden Tagen zur Ver¬
fügung gestellt werden konnte , ist euie Wiederholung der
Vorstellung ausgeschlossen. Wir hören , daß bei der
Theaterkasse , der einzigsten Stelle , an welcher die BiUcis zu
haben sind , schon sehr viele Vorbestellungen gemacht worden
sind . Von Tiensrog . den 30 . d M .. ab sind die BillctS
an der Theaterkasse zu haben . Kanenprcise wie gewöhnlich,
ausgenommen ProSceniumSlogc (6 Mk .) , 1 . Rang Balkon
und Rang -Loge » ( Vorderplätzc S Mk . Hinterplätze 4 Mk ).

' Ter Äufaug der heutigen Oper ist aus S " ,
Ubr festgesetzt . Wir bemerken dies noch besonders , da darüber
infolge der abweichenden Angabe eines Zettels Unklarheit besieht.

-K Tie 3 . Versammlung des Verein » oldenburgischrr
Bürgerschullehrer sand Sonnabend m Telmenhorst statt.
Tie Leitung der Hanseatischen Iutespinnerci
und Weberei hatte in freundlichster Weise eine Bc-
sichirgung der Fabrik gestattet , und es war somit möglich,
einen interessanten Einblick in das große Getriebe während
der vollen Arbeit zu thun . Mir dem größten Interesse
durchwanderte man die weilen Räume , in denen Hun¬
derte von Personen in den einzelnen Abteilungen bc-
scbäiiigr waren , und mit lebhaftem Tanke nahm man Ab¬
schied . Eine große Freude bereiicie auch dis Besichtigung
der neuen höheren Knabenschule mit den yerr-
liben Räumen . Jeder mochte wohl aufs neue die Wahr«
bei . des Borics empfinden , daß für unsere Fugend das
Beile gerade gut genug in . Fm .Hotel „ zur Post " be¬
gannen dann die B e r b a n d I u n gc n . Ter bisherige Voc-
nand . best , ans den Herren Rektor Zwer g -Elsslctb , Ocker»
dajclbn und .H a r m j a n - -Telmenhorst , wurde wiedcrge«
wählt . Herr Tr . T e y e - Telmcnborsi referierte über das
Tbcma : . . Sprechübungen »in fremdsprachlichen Unterricht ."
Ter Referent crlannie den Bert der Sprechübungen prin¬
zipiell an und stellte dann folgende Thesen ans : 1 . Es
Ul unmöglich , daß das Kind an unser » Schulen die fremde
Sprache so lernt , wie cs die Muttersprache lernt . 2 . Tie
Sprechübungen sollen nicht die Grammatik und die Lek¬
türe ersetzen , sondern das Gelernte befestigen , ron einer
neuen Seite rormhrcn . 3 . Sic können sich an die Lektüre,
ans gewöhnliche Leben und an ein Kapitel der Grammatik
anichliesten . Auch die Tiltare können den Sprechübungen
dienstbar gemacht werden 4 . Sie gewöhnen das Ohr des
Schülers an den fremden Klang : sie verbessern die Aus¬
sprache : sie befestigen das Gelernte : sic machen die fremde
Sprache geläufig

"
und regen die Lernlust an . 3 . Ta die

Sprechübungen das Ohr an den fremden Klang gewöhnen
sollen , so darj der Schüler die Frage nicht etwa vorher
gelesen haben , ü . Ta sie nur das Gelernte befestigen sollen,
müssen neue , den Schülern unbekannte Wörter möglichst
vermieden werden . 7 . Wenn die Sprechübungen jedoch
lediglich neue Wissensstoffe geben sollen , so dar » die direkte
Aniwauuna nicht »edlen , tz . Ta die Hebungen anrege .»
sollen , nüm ' cil sic »mmer so leicht gebalten sein , daß sie
flott von statten geben . Rach einer Begründung und Be¬
sprechung der Thesen wurde » dieselben angenommen.
Nachdem noch rerschsedene , die Interessen der Bür¬
gerschulen berührende Fragen einer Erörterung unter¬
zogen waren , wurde als Ort der nächste » Versammlung
Brake bestimmt . Tie Verhandlungen dab -' n wicd : rum
ergeben , daß die 'Aufgaben der Bürgerschulen durch solche
gcmeinichattl,che Besprechungen nur gefördert werden sän¬
nen . und daß es Fragen genüg giebt . d,e einen Zuiammcn-
schlnß der Lehrer im Interesse der Schule sehr erwünscht,
ja notwendig erscheine »» lassen.

" Im katholischen Boltsschuldicnste des Herzogtums
werden zum Beginn des kommenden Sommerhalbjahrs nach der
„ O . T-iig ." folgende Veränderungen einkretei ». Es sind ernannt
bczw . versetzt : der seitherige Lehrer an der gemischten Unterklasse
in Friesonlhe . Herr Dingberinühle . niin Nebcnlcbrcr mit Hauvt-
lebrcrgchalt an der neu ennurichlcnden gemischten Mittelklasse da¬
selbst , der Ncbculchrcr Kröger in Barßcl »um Ncbenlehrer mit
Hauptlcdrergckalt an der neu einrurichlendcn -wellen Mittel¬
klasse für Knaben in Telmenhorst , der Nebenlehrer Janßcn-
Müllcr »n Bühren nach Barßel , der .Hilfslehrer Röte-

Thealer und Musik.
Grofihrrzoglichcs Theater . Letzte Vorstellung in dieser

Saison : Gastivicl des Herrn Walther Rosia : h aus Han-
nover : „ Iphigenie aus Tauris "

, Schauspiel in 5

Auszügen ron Wolsgang Goethe. (Regie : Tirektor
Ulrich - I — Letzte Vorstellung . Heute noch die bremer
Over , in den ersten Tagen des Ma » die Offizicrslragüdie
„ R o j e n m o n t a g " von Otto Erich Hartleben , die , nach
ihrer Nichiausiührung im großherzoglichen Theater , nun
ron einer auswärtigen Gesellschaft in der Rudelsburg ge¬
geben wird , und dann süns Monaie thealerlos -e Zei : . Sie
wird manchem Tbca : eisrcunde lang Vorkommen , diese Zeit
ohne erbebende und erschütternde Traucrsprcle , unterhal¬
tende Lustspiele und ammante Possen . Manch sehnsüchtiger
Blick wird » m Vorbeigehen aus die Stätte fallen , wo uns io
viele Kunstgenüsse bereitet worden , und wo jeder , der oise-
nen Sinnes dem Spiele folgte , auch für die Wirklichkeit
außer angenehmen Gedanken nützliche Anregung zum
Schassen finden konnte . Tenn darin beruht der Segen
echter Kunst , daß sie nicht nur verklärend und verschönernd
auf das Leben wirkt , alle Sorgen und Mühen des Tages
rergessen läßt und in reinere Geiühlsspbären emporhebt,
sondern daß sie wiederum zur Arbeit und zur Thäligkeit
antreibr , mag diese Thäligkeit der Kunst ursprünglich auch
noch so fern stehen . Tiese Wirkung rührt aber daher , daß
Kunst nicht etwa vom Himmel gefallen ? Genialität , sonder»
konzentrierte , aufgeiperchcrte Arbeit ist , und daß d : r größte
Künstler , mag er nun Statuen meißeln oder Mensche » dar¬
stellen , allemal der fleißigste und crsolgrcichste Bearbeiter
seiner Sache gewesen ist

Auch bei Ser gestrigen Aufführung trat oi ' '
: Wab . heit

wiederum zu Tage . Tie Goett c
'
cye „ Iohigcnic " stellt de»

«Schauspielern dcsscgeP eine so schwierige Ausgabe , weil

in dem Trama alles verinnerlichr , gar so wenig ' äußere
Geschehnisse enthalten sind . Tie Handlung »st sehr gering,
ocr Gedankeninhalt dagegen unendlich reich . Ihn darzu-
stellen »st säst unmöglich . Man rhäte deswegen vielleicht
gut daran , die . Iphigenie " mehr als Gedicht denn als
Trama auszulassen , das Hauptgewicht aus die Tcklamation
zu legen und sich , was Gesten cnbelangt , auf das Not¬
dürftigste zu beschränken . Weniger auf charakteristische,
als aus schöne Bewegungen richte inan sein Augenmerk und
suche die Rede durch Geberdenkviel einsach zu begleiten.

Um dann Erfolge zu erzielen , bedarf es allerdings ganz
hervorragender Meister der Redekunst , die ihr Instrument,
die Sprache , vollkommen beherrschen , und die sich den
Sinn der vocrheschcn Verse vorher vollständig klar gemocht
haben.

Tie gestrige Ausführung bot Gelegenheit , verschiedene
Stilarten nebeneinander zu - beobachten . Unsere hiesigen
Tarsteller — eigentlich kommt nur Frl . Raven au als
Iphigenie in Betracht — huldigten der älteren , ideali¬
sierenden Richtung , der Gast . Herr Rossath. zeigte stel¬
lenweise das Bemühen , die klassische Rolle mit dem mo¬
dernen Geist der jüngeren Schule zu durchöringcn . Wenn
nun auch das viermalige Niedcrsturzen an den Stusen
des Altars binnen kurzer Zeit des Guten zu viel war
— man denkt bereits beim zweiten Nicdersrürzcn unwill¬
kürlich an das erste — so ist aus dem Spiel des Herrn
Ros ' ath doch llar geworden , daß die Möglichkeit , denOrest
modern zu spielen , das heißt mit dein Aufwand aller Tar-

stellungsmittcl . die die Schauspielkunst sich allmählich er¬
obert bat , sehr wohl gegeben ist . Man hatte die Emvsin-
buiig , tmß , wenn alle die in einer vorzüglichen Schule
erworbenen Kcnmnislc des Tarstcllcrs richtig verarbeitet
und von einer einheitlichen Ausfassungsweise geleitet wür¬
den , etwas Großes herauskoyimen müßte , klebrigen-

pohl au » Oythe als Nebcnlehrer nach Bühren , der seit,
herrgc Lehrer an der gemischten Unterklasse in Eiopp - ,.
bürg , Herr Bellm , zum Nebenlehrcr an der neu einzuncy.
tenden zweiten Mittelklasse daselbst , der Nebenlehre » Thole
von Scharrel an die gemischte Unterklasse in Eloppsnbucg.
der Hilfslehrer Schulte aus Barß -' Icrmoor als Nebenlehrcr
nach Scharrel , der Hilfslehrer Meyer aus Wildeshaus, ' -,
zum Nebcnlehrer an der neu einzurichtenden Unterklasse
in Barßelermoor , der Schule » ,rtskandidat Riesenbeck aus
Cloppenburg zum Nebenlehrer »n Lirerseiue , die Schul-
amlskandidalin Fräulein Rosa - Meyer aus Tinklage als
Lehrerin an der Mädchenunlertlosse in Telmenhorß . die
seulierige Lehrerin an der Mädchen .interklasse in Telmen-
horst , Frl . Aßmann , als Lehrerin an der neu einzurichren.
den zweilen Mittelklasse für Mädchen daselbst , die Scbul-
amrskandidarin Fräulein Maria Sommer aus Elsten als
Lehrerin an der gemischten Unterklasse »n Friesoythe . Tie
Schulamtskandidaten Windhams ams Onlhe und Gerdes aus
Ambergen sind zu Hilfslehrern ernannt . Ter jetzige Neben-
lehrer Funke in Osterfeine ist aus sein Ansuchen zum 1 . Mai
d . I . aus dem hiesigen Schuldienst entlassen worden und
hat in Westsolen eine Lehrerstelle übernommen

*
„ Nosenmontag " , die vielerwälmte Offizicrstragödie

von Otto Erich Hartlcben, wird Freitag undSonnabent
hier , von einem mit dem Liücke reisenden Schauspielensemble
in der „ Rudclsburg -

zur Ausführung gebracht werden.
' Für das 2V . Oldenburger Bundes - Kriegersest

am 16 . Juni 190l , sowie sur den Bertreterrag am lö.
Juni in Oslernburg ist folgendes Programm au !gc-
stellt : Sonnabend, 15 . Iun « 1901 : Nachmittags von
1 .30 Ubr ab : Empfang der Vertreter am Bahnhof in Olden-
bura . Ausgabe der Wohnungszeitel in Treisers Gastboi.
— Nachmittags 5 Uhr : Beginn des Verircierrages in Trei-
iers Gastboi . — Abends !>,30 Uhr : Zapfenstreich . — Abends
9 Uhr : Kommers im Vereinslokal , Schützenhos zur Wun-
Verbürg . Eintrittspreis für Nichtmilglieder 50 Psg —
Sonntag, 16 . Juni : Morgens 6 Uhr : Weckruf . — Nach
Eintreffen der ersten Svnderzüge : Empfang der auswär¬
tigen Kameraden am Bahnhof in Oldenburg und Ostern-
burg . — Nachmittags 12,30 Uhr : Feldgotlesdienst beim
Schützenhos zur Wunderburg . Nach beendetem Gottes¬
dienst Festmarsch durch den Ort zum Festplatz . Mittags-
tüch im Vereiiislolal , sowie in sämtlichen Wirtschaften des
Orres ldas Gedeck bis zu 1,50 M . ohne Dcinzwangl . —
Nachmittags von 3,30 Uhr ab : Konzert im Garien des
Schützeohoss zur Wunderbura , ausgeführt von der Kapelle
des oldenburgischcn '

Tragouer -Rcgiments 'Nr . 19 . — Nach-
mittags 5 Uhr : Beginn des Balles in beiden Sälen des
Schützenhos -:- zur Wundcrburg , sowie in Treisers Gaüboi.
(Tanz 10 Psg . )

' Rennen zu Bremen 1801 . Ter bremer Reil Klub
giebt jetzt die Präpositionen für die am 29 . und 30 . Juni
auf dem Rennplätze in der Vahr statlnndenden Rennen be¬
kannt . Unter den 15 Rennen ist ein oldenburger Jagd¬
rennen . (Ehrenpreis den Reitern der ersten drei P -erde , ge¬
geben von Mitgliedern des bremer Reit -Klubs und garan¬
tierter Preis 750 Mk .j Tie Proposition für dieses Rennen
wird später veröffentlicht.

' Eine neue Ansichtskarte , „ Bier Kenerationcu
die Fürstin von Schwarzburg -Rudolstadt , die Großhcrzsgin
von Mecklenburg -Schwerin , die Großherzogin von Oldenburg
und den Erbgroßherzog von Oldenburg darstellend , hergestelli
nach der bekannten Originalaufnabme der Hosphotographcnfirina
Jean Bapllste Fellner ( Inh . Fellner u . Mohaiipil ist in dem
bekannten rührigen Postkarten -Verlagc von C . Müller an
der Längenmaße erschienen . Tie sauber ansgesühite Kane
wird zweifellos zahlreiche Abnehmer finden.

' Jubiläum . Herr Klempncrmcister Meyer an der
Siauslraße feierte am gestrigen Tage sein 50jäbriges Meister-
jubiläum . Ter Jubilar erfreut sich trotz seiner 70 Jak»
noch einer seltenen Rüstigkeit , die ihn befähigt , seinen oft
gefährlichen Beruf voll und ganz auszufüllcn . Diele Anwohnerder Siauslraße hatten Herrn Meyer zu seinem Ehrentag duräi
Ausircckcn von Fahnen geehrt , außerdem wurde er durch zahlreiche
Gratulationen und andere Aufmerksamkeiten erfreut.

* Tie ersten Frühlingsgctvittcr , begleitet von heftigen
Regengüssen , brachte der gestrige Sonntag . Tie Frühjahrs-
ausflügc mancher Städter in die Nachbarschaft wurden dadurch
erheblich gestört.

scheint der Gast nach den beiden Proben seines Könnens,
die er nunmehr abgelegt hat , reiche Fähigkeiten zu be-
sitzen.

Frl . Raven au als Iphigenie verabschiedete sich
gestern von dem hiesigen Publikum und wurde durch außer¬
ordentlich reiche Blumenjpendcn nochmals von der An¬

hänglichkeit überzeugt , die die hiesigen Theaterbesucher ihr
bis zum letzten Augenblick bewahr : haben . Ihre Leistung
als Iphigenie sand wiederum begeisterten Beifall und
bot in der That namentlich >m ersten Teil recht überzeu¬
gende Momente , in denen die Künstlerin durch Gesühls-
wärme hinriß . Reichlich viel Pathos , d . h . Pathos , das
den Sinn verdeckte , entwickelte die Darstellerin beim
Parzenlicd.

König . ThoaS (Herr Firle- bot leider keine Unter¬
stützung des Spieles der Iphigenie . Tiefer König eine:
wilden Völkerschaft , mit nachdenklich gekreuzten Armen
und beständig den Bart krauend , wurde aus die Tauer
langweilig . Tein „ Lebt wohl " am Schluß , in dem ebenso
wie in den Dorten Iphigenies vielleicht etwas von dem
uns alle bewegenden Gesühlsinhalt des Augenblicks hätte
Ausdruck finden , können , blieb gänzlich unhörbar.

Arkas (Herr Barnstedt, und Pyladcs (Herr Lpel>
wurden ihrer Aufgabe gerecht.

Zum Schluß der Vorstellung erschien mit den Tar¬
stellern auch Herr Tirektor Ulrichs aus der Bühne und

nahm , einen ihm gespendeten Lorbeerkranz i » der Hand,
den reichlich verdienten Tank des Publikums für seine
eifrige und energische Regie entgegen . —

Aus das Schauspiel und seine Würdigung im Einzelnen
wird noch zurückzukommen lein ; einstweilen allen Tor-
stcllern , den scheidenden und bleibenden . Tank für »h«
.Hingabe an die Kunst.

_ zckalkUe, ».



' Poftperfoualieu . Der Postgrhilse Hinzelmann
ist laut „ W T -" nach Neustadtgödens verseht.' Zum Hoftraiteur ernannt ist nach dem „ H C.

"
hn Bahnboss»estauraieur Earl Schwcnjcgcr in Bebra.
fMr im Bahnhos zu Göttingen.

' Herr Accesfist Koch von liier in zum Bürger
Meiner von Delmenhorst gewäkstr worden. ( Liehe auch
unter . Delmenhorst- .)

' 2 >ugvcrein . Der Vorstand des Singvcreins Kat
n, Rücksicht aus die schwere Erkrankung der Frau des Herrn
Hosmuslkdircktor Manns beschlossen , die Aufführung der
.Glocke- von Max Bruch , welche sür Sonntag, den b . Mai.
in Aussicht genommen war . vorlausig sallen zu lasse » . Es
wird beabsichtigt , das Konzert im .Herbst. womöglich noch
vor Beginn der eigentlichen Saison , statlsinde» zu lasse» .' Ter Landesverein für Naturkunde halt Mitt¬
woch seine 5. Hauptversammlung in der . Union - ab . Außer
dcn geschäftlichen Angelegenheiten sieht ein Vortrag des
r>crrn Lcminarlchrer Meyer II über „ Rcisccindrücke a»S
Folien - aus der DagcSordnnng' Zum Leiter des bei Bremerhaven einzu-
richtoldc« Baraekenlazaretts zu 30o LagersieUcn ist als
Ckesarzt der Oberstabsarzt l)r. Kimmle kommandiert.
Temselbcn sind zur Mitverwaltung beigegcben als erster
Neawter der Lazarett - Verwaltungs - Inspektor Milka » aus
Meiningen und als zweiter Beamter der Lazarett -Inspektor
Schumann aus Oldenburg.

X Besitzwechsel . Ter großherzogl. Siallbcdicntc a . D.
Fr . Meyer verlauste seine direkt am Everstenholz de
Icgene schöne Besitzung iür lö i » »«» Mack a » Herrn R v -
jenbusch - Secseld . Ter Antritt ersolgt am l . Novem¬
ber d. I.

Tas dem Architekten Zimmer , früher hier, jetzt in
kbnnnitz , gehörige Saus Gotiorpstraße 5 ist sür den Preis
von 33 SM Mk . in den Besitz von Herrn Carl Meentzen
h« selbst übergcgangcn.

f-f Zum Neubau der Huntebrücke . Die neu zu er¬
bauende .Huntebrücke bei Elsfleth ist , dank der Anstrengung
der damit beauftragt gewesenen Meister, in verhältnismäßig
kann Zeit fertiggcstelll, und die dort beschädigten Arbeiter
find nach hier zurückgekehrt. Allerdings ist die Brücke für die
Eisenbalmzüge noch nicht fahrbar , und die Passagiere müsse»
nech nach

'
wie vor nmsicigcn, bis die Brücke von der Regierung

cHmommcn worden ist , was . wie verlautet , m den nächsten
Tagen erfolgen soll.' Lein Löjähriges Jubiläum als Rottuieistcr feierte
am Sonnabend Herr Tffchlermcister v . d . Heide a» der
Moltenstraße . Tem Jubilar wurden an diesem gewiß sehr
seltenen Feste in Anerkennung seiner treuen Dienstleistung
zadlrnche Glückwünsche von Freunden und Bekannte» ,über¬
sandt. Möge Herr v . d . Heide seine Kraft außer seinem Be¬
rus der Stadt noch manches Jahr widmen können!' Ter erste Mai . unser Hauptumzugslermin . macht sich
schm allenthalben bemerkbar. Man sah in de» letzten Tagen
melsarb Unniekende. die das gute Wetter auszumitzen suchten.

st CicrverkaufSgenofscnschaftcn und (Kcflügcl-
vercine. Gestern Nachmittag 4 Uhr fand iin Kmserhose
r-ie gemeinschaftliche Sitzung des Vorstandes des Verbandes
da Geslügelvereine des Herzogtums Oldenburg und des
Lüschusscs des Verbandes der Eicrvcrkanfsgenoff

'cnschasten
b« Herzogtums statt im Beisein des Herrn Landes-
tckonomierates Hcumann . Ten Vorsitz sübrte Herr
Lürgermeisrer Schctter ans Wildeshaujcn . Ter Herr
Lmdes -Ockonomiecat. der sich warm sür den Zusammenschluß
rad die gemeinsame Arbeit der beiden Verbünde interessierte,
emrsakl denselben dringendst , der allein dcr Hebung der
Nutzgeslügelzucht förderlich sein könne. Bei dem Zusammen¬
schluß würde auch die Beihilfe des Staates wahr¬
scheinlich eine höhere werden können. Von beiden Seiten
Kurde anerkannt, wie nützlich der Zusammenschluß sei, und
man beschloß , zu versuchen, aus beiden Verbänden einen
Ausschuß zu je drei Mitgliedern zu konstruieren, dcr in
gemeinschaftlicher Sitzung die gemeinsamen Interessen durch-
beriten und einen Plan der nächsten Thätigkeil ausslcllcn
soll . Die Ausschußbeschlüsse sollen von den Vertretern der
Geslügelvereine auf den Delegiertentagen des Verbandes der
Geslügelvereine vertreten werden Somit ist eine Grundlage
zur beiderseitigen Förderung der Interessen geschaffen und zu
hoffen, daß die Bestrebungen von Erfolg begleitet sind.' Ter Bericht über die Lhätigkeit der Bersuchs-
nid Kontrollstatiou der oldenburgischen Landwirtschafts-
Gesellschaft im Jahre 1900, erstattet vom Vorsteher der Anstalt.
Pros , vr P . Peter seri, ist soeben im Truck erschienen.

<-) Ein Wilddieb wurde am Sonnabend vom kiesigen
Schöffengericht in der Person des Arbeiters Mord aus Mosles-
stlm zu 40 Mk . Geldstrafe verurteilt . Ter Amtsanwalt hatte
nvei Wochen Gefängnis beantragt ; in Anbetracht der Jugend-
Weit und bisherigen Unbescholtenheit des Angeklagten wurde
d'-eimal trotz der Schwere des vorliegenden Falles von einer
Gefängnisstrafeabgesehen. Moed hatte nämlich während der
Schonzeit durch Schlingensteller, die Jagd ausgcübt.' Ter Kuckuck, der nach altem Volksglauben drei Tage
ror Mai eintrcffen soll , hat sich gestern in den Wäldern der
Umgegend zuerst hören lassen (und dadurch seinen Ruf in
Bezug aus Pünktlichkeit aufs Neue bestätigt.

s"f . Tie günstige trsckeue Witterung während der
oerflogenen Woche benutzten die Boot . beim . Jolleninhaber,
velche ihr, Böte am Ufer der Huntcstraße überwintert Haben,
ausgiebig, um nicht allein zu reparieren, sondern auch frisch
i» malen und zu thccrcn.

chP Mulrrversamuttuug . Am Sonnabend Abend um
- Uhr fand bei Wehrkamp eine össentlich« Versammlung
ber Malergehilsen und Lackierer statt, in welcher aui Wunsch
des VorsitzendenHerr Heitmann einen Vortrag über das
< hema : „Verkürzung der Arbeitszeit" hielt . Tie Kardinal-
n°ge sei und bleibe die Forderung der Arbeitsverkürzung" > gleichzeitigem Steigen des Lohnes . Er führte dann
euch die Lehrlings- und Gchilsensraqe aus . ES ließen
nch viele junge neue Mitglieder in den Verband aujnchmen.
Aach Verteilung von Fragebogenzur Feststellung des Lob»
und Arbeitsverhältnisses , und nachdem der Vorsitzende aus
° >k Maiseier im Lokale des Herrn Satink hingewiejen
batte , wurde die sehr out besuchte Versammlungum lt Uhr
- tMossen' Evangelische - Oberschulkokkegio « . Tie Hanptlekrer-
nulean bei: Schule zu Ahlhorn , Gemeinde Großenkneten,
V M besetzen. Lcensteinkommen1000 Mk. Bewerbungen

sind bis zum 2 . Mai d. I . einzuceichen . Bciverber haben in
ihren Eingaben in betreff ihres Milltärverhältiiiffes rvent . an-
zugeben , wann und bei welchem Truppenteil sie ihrer aktiven
Ticnslpstichl genügt haben. ^

P Wardenburg , 28 April . Für die Pscrdezüchtcr
des ersten Bezttts vom sndlick ^ » Pjerdenichlverbanoesin¬
ket am 4 . Mai Hierselbst eine Versammlung statt Ziehe
Annonce ' , in der über tvichlige Frage» berate» werden
svlt, wie Hengstdepot und Aenderung des Brandzeichens.
Tie Errichiungvon HcngsldepvlS scheint de» Pferdezuchten,
nicht sympathisch zu sei » , dagegen erstreben dieselben schon
seir niedreren Jahren euie Aenderung des Brandzeichens,
bisher jedoch ohne Erfolg. Es gewinnt den Anschein, als
solle dieser Wunsch nun doch i» Ersüllniig gehe» . Tie
srühcren Versammlungen dieses Bezirks waren » icistcns
wenig l-esucht. was zu bedauel » ist : den» nur durch all¬
seilige Beleiligung ist e, » e Irastige Förderung dcr Zuier-
eiscii z» erreiche » Ta zu dieser Bersammliiiig vom Ob«
mann auch Füllcnlarten mitgebrachl und ausgcgebe » wer¬
den , jo können die Teilnehmer dort solche erkalten und
nach rvenil. Aussüllung gleich zurückgelen . — Tie trockene
Witterung dcr letzten . seit kommt de » T v r s a r b e i t e r n
hiesiger Gegend gut zu statte » und dürsten dieselben ihre
Thäiigkeit bald wieder onsnehmcn Im Veynemoor
arbeiten ain Hunteemskanal seit einiger Zeit auch
die Maschinen der Herren Tittmer und Eo ., sowie dcr
Herren Free und Co. Es mangelt zum Teil an ArbejtS-
kräite » . die diesige» Arbeiter können den Bedarf längst
nicht decken , so das; aus Holland und andereil biegenden
Arbeiter nach hier kommen und lodnende » Ber> ienn fin¬
den Fm Vebnemoor arbeiten jetzt iin ganzen tt Maichiiien.
— A 'ntz ber B u ch w e i z e » b a n e r zieht schon i » 's Moor,
um seinen Acker berzurichten und schon erireut uns ivieder
der liebliche Moorrauch , eine Freude des Moorbauern,
cnie Plage sür andere Sterbliche.

Ü Moorriem , 28 . April . Tem Landwirte Robe von
Rcekcn zn Bardcnstelh vcrcndclcii in kurzer Zeit zwei wert¬
volle trächtige Stuten. Auch eine Stute des Landwirts
Janßen zu Talpcr krepierte, doch waren sämtliche Tiere in
der Versicherung.

ltz Delmenhorst . 28 . April . Der Magistrat und dcr
Gcsamtstadtrat wählte » in gemeinschaftlicher Sitzung ein¬
stimmig denAcccstistcnKoch Oldenburg zum Bürgermeister
unscrcr Stadt . Infolge seiner Dhütigkcit in dcr Verwaltung
unserer Stadt iin vergangenen Sommer und in diesem Früh
jahr als Vertreter des Bürgermeisters hat Herr Accejsist
Koch sich mit >nisc »cn städtischen Angelegenheiten schon vcr
traut machen können. Tic ans ihn gesallene Wahl ist dcr
Ausdruck der Anerkennung seiner Wirksamkeit. Da dcr Nen-
gcwähltc erklärt hatte , daß er in dcr Zeit vom l . Juli d . I.
bis 1 . April n . I . seine Arbeitskraft nur teilweise dcr Stadt
widmen könne, wenn ihm für die Zeit ein zweiter Jurist zur
Seite gestellt werbe, so wird sür de » genannten Zeitraum
eine juristische Hilfskraft engagiert werden . Um die Stelle
des Bürgermeisters hatten sich füns Herren beworben.

K Tclmrnhorst » 28. 'April. H.ulc Nachmittag wurde
unser Frübjahrsdauplmartl eröffnet. Ein äußerst leb¬
hafter Verkehr entwickelte sich alsbald in den Hauplstraßen,
so daß stellenweise durch die dichte Volksmenge kaum hindurch-
zukommcn war . Ter am Abend ausbrcchcndc, anhaltende
Gewitterregen tbat dem Markte starken Abbruch.

O Zwischenahn, 28. 'April . Tie Mitglieder dcr Be-
zirks - Lchrertonfercnz Zwischenahn gaben ihrem scheidenden
Vorsitzende» , Haupllehrcr Roben - 'Aschhause ». in Meyers Hotel
ein Abschiedsfcsi . R . übernimmt dieHauptlehrerstellc in Klipp-
kailnc, sein Nachfolger in Aschhauscn ist Lehrer Mechau-

wische,lohn. — Fernsprechanschluß hat nuninchr auch
ltmanns Hotel , Inhaber Carl Schwenker, beantragt , als

nächste Fcrnsprechstclle dürste die Molkerei in Frage kommen.
Zu bedauern ist es, daß im weiteren Bereiche der Gemeinde
sich noch nicht mehr Stimmung dafür entwickelt. Erst mit
dcr Errichtung möglichst vieler 'Anschlüsse überall an größeren
Orten der Gemeinde dal die Sache ihren wahren Wert erreicht. —
Vor einigen Tagen war ein Ingenieur aus Hclsingsors, Finn¬
land , zur Besichtigungunserer Accustcnccntralchier. Auchdie neue
Anlage heim Bahnhof und eine Privatanlagenahm er in Auge» -
ichein . Im 'Aufträge seiner Regierung bereist er Tcutschland , um
die Acetylen-Industrie zu studiere» . Rach Besichtigung solcher'Anlagen in Ellerbeck , Groden , 'Achim und Zwischenayn, die
als Vorstudium dienen sollte, erfolgt dcr Besuch der Fabriken
dieser Branche in Berlin , Hannover , Erfurt, Königsberg.
Tie Änlage beim Bahnhof Zwischenahn ist wieder nach anderem
System gebaut , als die Ortscentralc , eS ist alles einfacher
gehalten . — Ein aus Godensholt stammender Mann verübte
in Specke » und Zwischenahn Zechprellereien und versuchte
sonst noch allerlei Schwindel auszusührcn . In Ohrwcge kaufte
er eine Kuh und ein Kalb, stellte darüber eine Bescheinigung
aus, kam aber nicht zum Ablieferungstermin , vielleicht, weil
er dcr Sache doch nicht getraut halte . — Am Sonntag, den
28 .. nnd Montag, den 29. Juli , soll das zwischcnahncr
Schützenfest abgehalten werden. Alle Sonntage »n August
sind von den benachbarten Cchützcirvcreincn belegt.

E Wilhelmshaven . 28 . April . Das Linienschiff
„ Kaiser Friedrich HI" wird neuerer Verfügung zufolge
am 4 . Mai hicrselbst außer Dienst gestellt werden . Die
gesamte Besatzung geht auf das Linienschiff „ Kaiser Wilhelm
der Große " — ein Schwcsterschiffdes „ Kaiser Friedrich HI . - —
über . „ Kaiser Wilhelm dcr Große - trist am b . Mai in
Dienst und wird in den Verband de- 1 . Geschwaders ein
gereiht werden. — Ter hiesige HauSbrsitzerverein be¬
schäftigte sich in dcr am Sonnabend abgchaltcncn Sitzung
mit der Bildung eine- eigenen Stadtkreises . Seitens de«
Vorsitzenden wurde es dabei sür wünschenswert erachtet, daß
die oldenburgischen Gemeinden Bant. Heppens und
Reuende bis zur Modelinie dem Stadtgebiet cinverleibt
würden . Tie Versammlung vertagte dir Verhandlung über
diesen Gegenstand.

Letzte Depeschen.
Wirre» i» Ehina.

* Berlin» 29 . April . Graf Waldersee meldet aus
Peking unter dem 27 . d . M : Infolge schwierigerVerbindung
erst letzte Nacht folgende Meldung eingetroffen : Verstärkte
Brigade Kettler in 4 Kolonnen gegen Mauer ongcsetzt.
Recht« Flügelkolonn« Ledebur, dann Hoffmeister, Mühlensels

und Wallmenich Ledebur erreichte die Mauer am 27 . April
nachleichtem Gefecht. Hoffmeister warf a», 23 . d . M . den
Feind , wie bereis gcimlbel MuOleusclS am 23 d . Mts.
aus starken Feind geslsnen, webt,er Basns» aus Pas,höhe
besetzt halte . Feind ni , brsvndeis starker Stellung
sacht hartnäckig. Erst „ach rlsstiuidigem
Kampfe wnrdc Stellung genommen. Major MiibteiisetS und
Leiilnaiil Richert leicht . Lenlnanl Drcwetto , cywc > verwnnbct.
2 Tote, darunter Fahnenträger , v schwer , U) leicht ver¬
wundete Man»!

Walm enich hat am 23 . einen vielfach überlegenen
Feind lii starker Stellung a » gegriffen »» d zer-
sprengt. Aus dem Gesechisjeld fand die Pelein . gung
mir den, Bataillon M ü I> > in a » » statt , welches die Ber-
solguiig ausnabi» . etiva - lüdlick, ans neue ^ lellnng .'n traf,
diese » alnn und den Feind verfolgte. Walnienich ist dort-
I» » nachgerncki. Ter Feind erlitt jcknvereVerluste: ll
alte und 2 Schiiellseuelgeschiitze wurden erbeutet. TieS.
scils I Toter , 3 schwer, 9 leicht Verwundete. Leutnant
Tujrerberg erbiett euie » Sch » » durch den rechte » Arm.
Ter Feind ist überall im Rückzüge begriffen.

*
* Griesheim, 29 April . Der preußische Minister de»

Jnnee » , Frciyeer von Ryeinbaben » nv der Handels-
»ii» iile>. Breseld lrasen gestern sruy 8,30 Uhr >» Be-
gleitting des Obcrpräjldenien von Zedlitz und des Re-
giernngs Präsidenten von 'Wiesbaden , Wenzel , lner ei»
und begaben ffch sofort zu Wagen » ach bei» ch a » p l a tz
der >t a l a strop I, e, den sieainier Fubrniig des >. Tiielior»
der chemischen Werte , Prose,,or Lepttns eingeheno bejiln-
tigie » . i ' gcichzeillg zogen sie Erknndigniige» über d >e
E » I st c y u » g des Unglücks ei » nnd besprachen Mast¬
regeln zur Vcrlnttuiig alnilichcr »atastroplie » . — Bisher
sind lei » e wcitere » Leichen gesunden ivorden , inan
glaubt auch nicht, das ; sich solche noch unter den Trümincrn
befinden . Gestern Mittag Hai die Bestallung des de,
der » atasiroplie verunglücklen Ebemikers Tr . Jacob»
unler großer Teilnahme der Bevotlerung flattgejnndcn.
Griesheim wurde gesler » von Tausenden aus Frauksurt
am Main und der Umgegend besucht.' Petersburg , 28 . April . Ta» „Journal de St . Pö-
tcrsbourg" schreibt: Ter ' sranzösiiche Minijier des AuS-
ivärtigen Tctcasss hat geftern Petersburg per-
lassen, um » ach Pari , zlirückzulehre » . In den russi¬
sche » RegieriingSkreije » erleii » ! man ossen die Weisheit
und de » weile » polilisckw» Blick diese» Staatsmannes an,
der durch das » msasseiide Verständnis dcr Ziele des zwi¬
schenRußland und Frontreich zum Wöhle der bei¬
de» Nationen abgeschlossenen Bündnisse » so wirksam zur
Ansrechterl,alluiig des allgemeinen Friedens und de« guten
EinvernehnicnS .zwischen den Mächte » beiträgt Man darf
bvsse» , das; Telcasse- einen guten Eindruck von seinem
Ausenihalt in Rußland iiiitnehmcn wird

' Bo» e (Algier , 28 . April. Eine große Menschen-
menge war vorgestern bei der Erplo , lo » von 2GX»
Kilogramm Th na mit aui der hiesigen Werst anwesend.
Stciiiblöcke wurde » sehr wsit geschleudert und trafen meh¬
rere Personell . Ein Cchützcnkorporal wurde getötet,
li > Personen verletzt

Norddeutscher Lloyd.
„ Hohcnzollcrn "

, Högeman » . hat Sonnabend die Reise
von Neapel nach Genua fortgesetzt.

„Roland"
, Feyen , von Brasilien lammend, «st Sonn¬

abend aus der Weser angclommen
. .stöiiigi » Luise"

, Balger, ist Sonntag in Ncwnork on-
gckommcn.

„Heidelberg ", Zachariac . von Brasilien kommend , ist
Sonnabend St . Vincent passiert

„ Friedrich dcr Große"
, Eimes , von Dstasien kommend,

ist Sonntag ans dcr Weser angelommen.
„ Gera" , v . Borcll, im Marinedicusl, ist Sonnabend in

Nagasaki angelommen.
„Hamburg' , Magin . nach Dstasien bestimmt , ist Sonn¬

abend in Aden angelommen.
„Bayern", Blccker , von Ostasien kommend , ist Sonn¬

abend in Antwerpen angelommen.
„ Kaiserin Maria Therelia"

, Richter , von Ncwyork kom¬
mend , ist Sonntag Scilly passiert

Oldenburg -Portugiesische Tampfschiff - . Reederei.
Ter Tanipser . Tanger '

, Kapitän Schumacher, »st am
27. April von Lissabon nach Hamburg abgefahren.

Schiffsverkehr auf der Hunte.
Angc kommen am 28 . April : oldenburger Kahn

. Christine' , G» st . Kühne, mit Mais von Bremerhaven , olden-
burger Kahn „Maria ' , Her » , . Remers , mit Hafer und Mais
von Bremerhaven , Krater Tjalk „Meta' , Puddclmann. »» l
Hafer von Bremerhaven , Jolle ..Margaretha' , Jac . Köster,
mit Stückgut von Hamburg , Hamburger Leichter . Börscnhalle ' .
Hilck , mit Stückgut von Hamburg.

Adgegangci, heute Morgen : oldcnbnrger Kahn „Will,
fricd' , Mttholt . leer nach Bremerhaven . Evcr „Margaretha" .
Schiffer Gries , leer nach Vegesack , um dort Ei,cii » ach
Hamburg zu lade», oldenburger Kahn „Margaretha" ,Rud . Tehnckamp , mit Buschladung nach Eckwarden

An dieser Stelle werden alle in den „Nachrichten für Stadl und
Land" angeikiglen Versammlungen , Festlichkeiten, veretnsslyunge » uns
ähnliche Veranstaltungen unentgeltlich ausgeführi.

Montag, 29 . April.
Aroßherzogliches Theater : itzastspjel des gesamte » Opern-

Personals des brcmcr Stodttl »eaterS : „Tas Nachtlager
von Granada" . Oper von E . Kreutzer „Eavallrrta
rusticana." Große Oper von P . Mascagnt. Ansana-> 39 Uhr

'
_

"

Kanlpsizcnosseu - Bereiu
Oldenburg.

< Osfiz>clIe Bekanntmachnttg ds« Vorfta »de« .D
Tic nächsteVersammlung sind« nicht am Tonnerstag.

den 2 , sondern am Tonnerstag, den i». Ria, d. Jt ., abends
b'/> Uhr ,m Deremskokale (Markthalle) statt.
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Lebrüäer Alsberg, - . Ltn- .. . .
Achleii- L/1 U TL ^ . I ' " Mn,
8peris> - Abteilung fsttigsr ketten , ösststellen und Ilüstrstren, Kettfedsrn und Daunen.

» Für 18 Mk.

M 1 « ferne Bettstelle
» I Ttrohsack

I Feder OberbM
W 1 Kisseu

Für Lv Mk.
1 « fern« Bettstelle
1 EeegraS-Marratze
1 Feder -Oberbett
l Feder -Kiffen

Für ^ 3 Mk.
1 eiserne Bettstelle
I TeegraS-Marra - e

mst Kisten
l Fedcr -Oberbett
I Feder-Unterbett
1 Feder -K .flen

Für 58 Mk.
1 Holzbetrstelle
I TeegraS-Malratz»
1 Feder -Lberbett
1 Feder -Unterbett
2 Feder -Kiffen

Für V8 Mk.
I Holzbettstelle

m. hohem Haupt
l Lprungfed . - Marratze m.

Kiffen(Halbdaunen)
1 Oberbett (Halbdaunen)
l Unterbett
I Kisten

Für 12« Mk.
1 hochrleg . Bettstelle mst

hoh. Haupt.
l Sprungfeder - Mattatze

mir Kiffen
1 primaOberbett (Halbd .)
1 pr . Unterbett do.
2 , Kisten do.

Vvrloxtv weto VesvdLtt
Mb Allgeslr^se 27

< NL1ttn » » r» L Oorrtsls ) .

LllKllLt vteKwLllll.

sollen sämtliche soeben neu
eingettoffene Waren ver¬
kauft werden , und zwar:

Blousenhemde . Sonnen¬
schirme. ein Reftbeftand
in gelben Damen- , Mäd

verkaufen mehrere Hau ' en kkuh-
dünger , a. karrenweisc. Ziegclkcs'rr . 6.

Singverein
Ucboogeo finden vorläufig nicht

mehr statt.

Äroßkerzogt . Tbealer.
Montag , den 29 . Avril 1901.

Letzte Vorstellung in Vieser Janon.
Außer Abonnement zu erhöhten

Preüen . Letzter Gastspiel des ge¬
samten Orernpersonals des Bremer
Stadltbeaters , unter Tw -klion des
Herrn Erdmann -JeSnitzer.
Ta » Nachtlager zu Granada.

Over in 2 Akten von Kreutzer.
Oavaliems rurticsns.

Llreng feste Preise. Nur gegen Barzahlung.

Slemberg
empfiehlt

englische
üll - Gardinen

bei enormer Auswahl der Muster und Qualitäten.
l und 2X Bandeinfaffung , stark gezwirnt , in crsme und weiß,

V » ^ TLLIL « LL , Meter 20. 22. 25. 28, 30. 38. 45. 50, 60
^ ^ sgewebe ) in wunderbaren Mustern , Meter 60, 65, 70, 75, 80,

chen - u . Knaben -Lchuhen» ! ^ oße Lpc: m̂ Akl V
^

P . Mascagni.
Leide, Korsetts , seidene

- -
Bänder. 5 Finger breit,
Mtr . 20 Psg . , Ltrohhüte
8 Stück für l Mk . Ferner
übernahm ich einen Reft-
beftand in Möbelstoffen,
Möbelplöschen , Moqoett-
taschen, letztere Stck. 1 Mk ..
1 Posten Kattune , 8 Mtr.
für IMk . , Knaben -Anzüge
Stck. 2 Mk . , reinwollene
Kleiderstoffe Mtr . 50Pfg.
Wettersoll der Restbestand
des Konkurswarenlagers
der Firma F . Lrlick, ent¬
haltend die feinsten Besatz¬
artikel für Schneiderinnen,
sowie Kurzware « , zu jedem
annehmbaren Preise ge¬
räumt werden.

KllmhailS
kli krM.

Kaffenöstnung ö,
Anfang präzise , Uhr.

Familiennachrichtrn.
Verheiratet: Wsthclm Reupke

mit Hanni Tchwcers, Leer. Gerhard
Boom mir Gcsine Eilrrs , Loga.

Lerlobl: Grete de DrieS, Olden¬
burg, mit JuliuS Lambrecbt, Olden¬
burg . Grellsten Vierkant , LandSburg,
mit Wilhelm Barkn , Osnabrück.
Gretjelina Luken, Folmkusen , mit
Haya BchrendS Maßmann , Folm¬
husen.

Geboren: (Sohn ) PastorAddickS,
Kirch kalten . I . Vogelfang . Hci- sclde.
(Tochter) Karl Rose, Bant . W - Fr.
Plümer , Westrhauderfehn.

Gestorben: Johanne BchrenS,
Brake, 24 I . Dwe . Margarethe
HellmerS, ged. Neihus , Oldenburg.
Kaufmcma Bernhard Ichillmöller,
Vechta, 77 I . Lbergrenzkontrolleur
Johann Bernhard Sickels , Ostiem,
33 I . Dw « . Marie Glawe , geb.
Prütz , Baut , 52 I . Emil Horlitz,
DildelmSbaveu , 14 I . Johann
Willen , Varel , 8 Mt . Gerd Christian
OclrichS , Gummelstede. John : Gerb.
Brouir , Leer, 3 Tg . Ww . Foelke
HinrichS, geb . Emst . Neermoor , 82 I.
Johann ManSholt , Jheringsfehn,
37 I . Ja « WilsterS, Ihren , 3 I.
Hauptledrer Johann R . Meine »,
Holtermoor -Holterfehn , 60 I . Trstirtje
de Bocr , geb . Möhlmann , Norderney.
Meendin « Schoneboom, Grothuser-
Reuland , 8 Ml.

85, SV, 94 1 .00, 1 . 10 , l . l5 , 1 .25 usw.
— mit imir. Ivachtcl - Kanten in herrlichen Tessin- , außerordentlich

haltbar , Meier 1 . 10, 1 .25, 1 .40, 1 .60, 1 .80

« loirgr -ssssloirs

Für Iug -Nonleanr geeignete Stoffe,
wie Köper , Cabl » , Eontil , Meter 46, 58, 62, 68, 75 ^ usw.

Aögepahte Spachtek-Woukeaur
in schönen Tessins , daS Fach 4 .70, 6 .50, 7 .75

All- Nil spalhtel-RMlMx- Äilrel!.
Meter 8, 10, 14 , 20, 28, 45, 55. 60. 75, S5 1 05, l . lb/l .40 ^

Grotzes Lager in

leppiedeo u . tMerstosseii.
Sollüiirlsr - T >

vpp ! vl » s,
wunderbaren Mustern , jede gangbar « Größe

am Lager, Stück 4 .50, 5 .50, 8 . 12 , 16 —46
in großer Auswahl in Jute , Lotelin«,
RipS und Peluch« .

Gut erhall. Tonreurad , 1 Jahr _
MM » L > Scb^ Möhlmann , Norderney . Avanti « . 85 Ml . gut erkält Sofarische. Waschtisch and I M «» 1H
^ ^ ^ » Meendin « Schoneboom, Grothuser - -x» Waschmaschine, fehr billig . I « « LL , M»

Neuland , 8 Ml. _ _ _
Nndrnsttaß « 28. j Tchuitker » Mottenstr . I wozn frevndl . einladet Hetnr . Nad«.

zeits - n . Gelegenheitsgeschenke

Billig za verk . : neue Kommoden,
gut erkält . Sofatische, Waschtisch und

aschmaschmc , sehr billig
Joh . Schnitter,

Wiefelstede . Lonntag . K . Mei:

LsIL ,
^

! wozu freundl . einladet Hetar . Rad «.

in grötzter Auswahl zu billigsten Preisen.

L
.

6
. Wring L Lo

. ,

Veranluvrilich tzk Lölttik u. Lvtillotkllr Ll - L Lü ÜLN iülsiLn LeU : Ür . t>w JlllkraiLntkUrL - LaLomSÜ». Kotationsciruck und Verlag: H. Lchari. Lltzenbulg
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Nanverein.
„ , ^ Oldriibnrg , 29 . Avril.
Nkber di « am 27 . d . M ., abend » im Geiverbeimisrum

abgelialtene Generalver,amml ung de» Bauvereins isr
Nach' lehcndcs als von allgemeinerem In, «reise zu berichte»

Die Zahl der von dem Bereu , errichteten Gebäude bat
Och im abgelauttnen GcschäsiSjahr nicht vermehrt ; cS sind
neun Doppelhäuser und nenn Einzelhäuser , von denen die
Doppelhäuser ganz , zwei zur H .ilsic und acht Einzelhäuser
mit -Inwarijchasl aus Erwerb verniietet sind , vorhanden
Diele Häuser stehen zu Buch mit der Gesamtsumme von
N 7 . 121 .47 Mt . von welchem Betrage seitens der Erwerber
am Ende des Jahres 10 .497 .79 Mk . abgetragen waren.

DaS Hypothekcnkonto stellt sich aus 99 . 705 M ..
die Summe der aus 174 Gcschästsantcile von 123 Genossen
emgczabllcn Beträge macht 19 .402 .23 Mk . aus.

Neben dem Reservckonto von 553 .34 Mk . und dem
Erneucrungssondskonto von 620 .25 Mk . ergiebt sich snr das
verklonene Jahr 1900 ein Reingewinn von 1699x5 Mk
Nach Abs -ihrung von 250 Mk . in den ErnenerungssondS und
339 .77 Mk . in den ReservesondS wird die grossere .Hälfte
des Ucberschusscs mit 721 .03 Mk . aus Rechnung des neuen
Wahres vorgclragcn , um in demselben mit Abtragung der
Darlehen zu beginnen , während 388 .05 Mk . (und 2 Proz.
deS GeschästSgnchabens ) als Dividende verteilt wurden.

Es wird beschlossen , die Hohe des zu verwendenden
Vaulapitals , welche gegenwärtig aus 100 .000 Mk . limitiert
ist , aus 120 .000 Mk . zu erhöhen . Dcckungsmittcl stellen
vorzugsweise von der Versicherungsanstalt in Aussicht;
dringend erwünscht i,' t die Beschaffung von Geld
durch Vermehrung der Geschäftsanteile und verstärkte Ein¬
zahlung aus dieselbe . Voll cingczahlt sind nur 83 Geschäfts¬
anteile von 35 Genossen , aus alle übrigen Geschäftsanteile
lind nur Anzahlungen gemacht , ganz überwiegend von Per¬
sonen. die überhaupt nur mit einem Anteil beteiligt sind.

Zur Verwendung disponibler Mittel wird sich hin¬
reichend Gelegenheit finden ; gegenwärtig liegt ein Antrag
vor. der lediglich wegen mangelnder Gelder nicht erledigt
werden kann , und ohne Zwcisel weiden andere Anträge nur
wegen der den Genossen bekannten beschränkten Finanzlage
dmian gehalten.

Eine größere Anzahl von Genossen ist ausgeschiedcn;
aicincus Personen , die von vornherein kein nachhaltiges
Interesse sür die Sache hatten , zum Teil auch solche , welche
erkennen mußten , daß die Befriedigung ihrer persönlichen
Bünjche in Ermangelung eigener Zuschüsse in absehbarer
Zeit sich nicht verwirklichen lasse.

Die Beitreibung der rückständigen Eintrittsgelder
» d Beiträge , welche nach Gesetz und Statut nicht unter¬
bleiben darf , macht viel undankbare Arbeit , wird aber hoffentlich
ui nicht ferner Zeit durchgesührt sein . Gegenwärtig besteht
der Verein nur aus solchen Genossen , aus deren dauernde
Mitgliedschaft gerechnet werden kann ; man dars annchmen,
deß nicht nur etwaige Abgänge durch Tod . Wegzug und
andere Umstände durch Ncueintretcnde ausgeglichen werden,
wildern daß auch eine , wenn auch nur allmähliche Verstärkung
durch die Beteiligung leistungsfähiger und leistungswilligcr
Genossen eintrill . Eine solche Erwartung ist umsomehr berechtigt,
als der Verein nach den Schwierigkeiten der ersten Ansänge seht
ein der sicheren Grundlage einer ordnungsmäßigen Buch¬
führung und sorgfältigen Geschüstsleitung ruht . Ter gerichtlich
bestellte Revisor , Buchhalter Blatt , konnte durch sein Attest
bestätigen , daß Kasse und Rechnungsführung sich in bester
Drdnung befinden ; das gleiche Ergcbni » hat die vom
Vorstand angcordnete Revision der sämtlichen Bücher sest-
gc ' iellt . Möge diese erfreuliche Thatsache dazu bciiragcn,
dem Verein neue Freunde und Gönner zuznführen!

Nachdem die Anträge des Vorstandes und Aussichlsrales
binsichtlich der Gewinnverteilung und Techarchecrtcilung ge¬
nehmigt waren , wurden die ausschtidcnden Mitglieder der

GeielllchaslSorgane wiedergcwählt und zwei kleine , aus
vrakiischcn Gründen sich empiehlcnde Acndcrungen der
- ayungen vorgenomme » , zu deren cndgiltigcr Genehmigung
ein nochmaliger GencralvenammlungSbeschluß erforderlich ist,
bei >

'
cn Herbeiführung die Anberaumung einer ferneren Ver¬

sammlung aus Sonnabend , den 18 . Mai , abends 8 '/, Uhr,
im Gcwcrbcmuscum veranlagte.

^ US dem Hroßverroamm.
^ «72 - «nrue ? Qv «Len»A- ad » Sii ::erlun - ea uad Ler >» »

Oldenburg . 29 . April.
(Forb

'
etzunq der Notizen aus dem Hauptblatte.

* Ueber unseren Landsmann Anton Hartmann
nnrd dem . Berliner Börsen Courier " (Nr . 187 ) aus Görlitz
zeschttebcn : Die dritte Schauspielsaison unter der
-i- ircktlon Anton Hartmann , welcher ab 1902 die Leitung
des neuen leipziger Schauspielhauses übernimmt , wurde
D ' icrn >r chlossen . Wir können der Leitung unseres -Ltadt-
chcater» dg , Zeugnis auSsicllen . daß sie es auch in diesem
whr verstanden hat . uns künstlerisch gute Vorstellungen und

ein obwechselungSretche » , anregendes Repertoire zu bieten.
Saison wurde mit Shakespeares . Wintermärchen " er-

und mit Thilo von Trotha « neuestem Werk . Edle-
" lul '

geschlossen . Unter den Klasslkervorstellutiaen . deren
ww in ,eder Woche eine zu verzeichnen hatten , sind besonders
d -e treulichen Inszenierungen der DallenstkiN ' Trilogie und
- 2» » Julius Cäsar " bervorzuheben . E < gelangten innerhalb

Saison 26 Novitäten zur Ausführung , von denen in
a -er Lime , Ueber unser « Kraft" <1. Teil), , JohanniSscun",

„ Flachsmann als Erzieher "
. . Rahab " (von Rnd . von Gott-

»Rall .. Timon von Athen " «nach Shakespeare von Heinrich
Bulthaupt ». . Freilicht . . Theodora "

. . Mission "
, . Herbst " ,

.. Strenge .Herren "
, . .Hochzeitstage " nsw zu nennen sind . Als

Gäste konnten wir begrüßen Paulinc Ulrich . Eiara Salbach.
Emannel Reicher . E W . Büller , Wilhelm Schneider und
Artbnr Bau : . — Herr Direktor Hartman » selbst crsrcule uns
mit der Darstellung seiner besten Rollen im Gebiete des !
Hcldmjachc » und durch glanzvolle Inszenierung mehrerer
Werke Zum Schluß sei noch der erfreulichen DlialsachcEr
toabnung getban . daß ui diesem , wie in den Vorsatiren . bei
einem darstellenden Personal von nahezu vierzig Mitgliedern
keine Kündigung zu verzeichnen gewesen in.

^
' ) » > Mäiliierqesangvcrci » Licdcrkran .z wurde

Sonnabend Abend ans Vorschlag des Ausschusses bczchlosscn:
Am Himme lsahrt » tage macht der Verein den üblichen
Spaziergang von Hahn über Lehmden nach Rastede mit
Käfsccpausc i » Lehmden . — Am 23 . Juni wird ein So mme r-
sest, dessen Ort noch nicht bestimmt ist , gestiert . — Die
erfreulich große Zahl der zur Teilnahme am Sänger jesl
der nordweildenlschcii Liedertafel » in Bremerhaven angc-
meldeten Mitglieder bereitet sich dazu in besonderen Nebnn-
gcn vor , die '.Montags im . Kasino " stalisindcn . — An einem
Sonntage im Spätsommer wird der „ Liederkranz " die
Mannergesangvereine in Leer ( „ Orpheus " ). Jever und
Wilbclinshavcn ( . Bürgergesangvercin " ) zu einer lieber
brirderlichen Ziisammcnknnsl nach Oldenburg cinladcn . 9sti
dieser Gelegenheit erwog der Verein abermals de » Gedanken
eines Sängerbundes sür Oldenburg cv . unter Einschluß
der Nachbargcbietc . Ter Vorstand wird die Idee im Auge
behalten . — Am 12 . Mai soll ei» Tanzkränzchen »n
. .Kasino " statlfindcn , wozu Einführung von .Herren ge¬
stattet ist . — Tie beabsichtigte Verlegung deS Stiftungs¬
festes vom Frühling in den .Herbst aus den eigentlichen Zeit¬
punkt der Gründung gelangte nicht zur Entscheidung.' Ter erste Moorrauch trudle den Genus; des Sonn¬
abend Mittag milder geworbenen sonnigen Wetters ; östlich
und südöstlich von der Stadt und gestern auch im Norden der¬
selben wurde an vielen Stellen gebrannt , und der Rauch verlieh
Stadl und Land das Gepräge, baS »ns meistens die schönsten
Frühlingstage beeinträchtigt.' Eine gcincingcsährliche Person , welche sich ihren
Unterhalt nur ans unsaubere Weise z» erwerbe» versteht, ist
gestern wegen ihrer Vergehen durch ihre Verhaftung un¬
schädlich gemacht und wird den Weg nach Vechta nun wohl
bald wieder anziitrelcii haben.

X Eversten , 29 . April . Gestern Nachmittag fand im
„Grünen Jäger " die W a h l v on s ü n s .9 i r cb e n r a t s - i
Mitglied er » und süni K' i rch e n a u s s ch u ß m i t-
gliedern statt . Tie Beteiligung hieran war seitens
der Sliniinbercchligten nur eine nutteliiiastige zu » eune » .
In den Kirche » rat wurden folgende Herren gewählt:
Laitdmauil Fr . Sch u i l g e r . Eversten I , Landuinii » I.
GarmS - Friedrichojelde , Tischlermeister D . .Kock, - Euer
stcn II , Landmail » Fr . Hü t t e » i a » n - Bloherfelde und
Hauptlchrcr S ch r ö c r - Nordmoslessehn . — In den
.k i r ch c n au s s ch u st wurden gewählt : Landwirt I o h.
H a h e n - Eversten lll , Landina » » H . M a r t e n S - Ever¬
sten IV, Landiiiann H . R i d d e r - Bloherfelde , Landiuan»
T . G a r d e l c r - Eversten II und Gastwirt H . »lau¬
se r - Eversten I . — Tie Eheleute Eibe» hiersclbsl feier¬
ten an, Sonnabend ihre silberne Hochzeit.

ÜI Zwischrnahn , 28. April . Tic Landwirte der Ge¬
meinde wurden kürzlich im Aufträge des GcmeinderatS von
den Bczirksvorsichcril ausgefordert, den Frühjahrs mar kl
i » Zwischenahn mit Vieh zu beschicke» , damit ei» rascheres
Aufblühen des Vichmarkles erzielt werden könne . Tic Auf¬
forderung blieb nicht ganz ohne Erfolg , aber cs must ent¬
schieden »ichr geschehen , wen» der Markt zu einer gewissen
Bedeutung gelange» soll . Etwa 112 Stück Rindvieh waren
ausgctricbe» , der Handel entwickelte sich langsam , die Preise
waren angemessen . Vom krammarkt lägt sich nur sagen, daß
er eben so bedeutungslos war , wie seine Vorgänger » i den
letzten Jahre » .

O> Zwischeuahn , 29 . April . Au« der gestrigen Ver¬
sammlung des Kricgervereins, in der die Wahl der Te<
legierten zum Bundeskriegerieste vorgenommen wurde, läßt
sich folgendes berichte » . Gewählt wurden al » Tclegicrtc die
.Kameraden IeldhuS , Weslcrholt, Wittjen und Berg , als
Stellvertreter Eichler und HinrichS. Ter im vorigen Fahre
gestellte Antrag , da» Bundesiesl möge demnächst in Zwstchen-
ahu abgehalten werden, haben die Telegicrten zu wiederhole» .
Ten Mitgliedern wird zum Feste frei« Fahrt gestellt . Am
Himmelsahrtlage nimmt der Verein am Jubiläum (Fahnen-
weihe » de » westerstcder Verein» teil, hierzu wird cbeiisall»
freie Fahrt gewährt . Tiese Tour soll mit Wagen gemacht
ivcrden. Abfahrt vom Marktplatze.

An » den benachbart «» Webieten.
» Leer , u / Api l . Im . Rcichsanzeiger" wird folgender

kaiserliche Erlast vcrösscntlicht: Aus Ihren Bericht vom
23 . März d . I . will Ich der Stadtgemeind « Leer im Regie-
rrmg»bc„ rk Aurich das Recht zur Entziehung und zur dauern-
den Beschränkung desjenigen Grundeigentum » verleihen,
welche » für den »Vau eine « tzochwasserhasen» mit den
erforderlichen Gleisanlagen und die Herstellung eine» Schutz-
deiche » nach dem vorgelegten, anbei zurückeriolgenden Lage¬
plan erforderlich ist . Gleichzeitig will Ich dem Entwässe«
rungsverband« sür den Nekstdurchsnch da» Enteignungs-
recht zur planmäßigen AutsNhrung diese » Flußdurchstich»
beilegen.* Hamburg , 27 . April Au» New Nork ist der Leiter
der amerikcmischenPolar - Ezpedltton Baldwin hier ringe-
troffen. Er besichtigt « die sür di« Expedition « ingeteossenen
Güter , die nach TromSb und Sandesjord befördert werden.
400 Hund« und 15 Pferd« werden von Sibirien nach Franz-
Joseph -Land gesandt, wo so Teilnehmer der Expedition zu-
sammenlrefscn und von wo di« Expedition End « Juni au»-

gehtii wird Valdivin ist von Geheimrat Neumavr einpzan-
ge» worden, der ihm die ne » «» «» , nach Nansen gefertigten
Karlen zur Verfügung stellte Bo» lnei au « geht Batdivi»
nach Kopenhagen und Golkenburg . wo er AndrSeS Bruder»
de » Kapitän AudrSe, besucht . Baldivur hofft bei >a»ml,

Liimmen aus oem Publikum.
«tz«> d,n d r-»

Lchutz vor Ltanb!
Tic Fenster zu . die a.hure» zu ! Dieser Mahnnis drängt

sich einem » nivllltnrllch aus , ivcnn inan sieht , >v>e die Strasteu-
lebrcr in den Niorgenstunde» der drei dazu Pestiiuiuteir
Wochentage MreS Amte» walten . Wolke» von Strastenslaub.
dessen Scßndlichkcit für die Gesundheit uns schon so oft klar
gemacht ist , wurden am Sonnabend Morgen durck, den
herrschenden starken Wind in die Lust gewirbelt , als ein
gänzlich überfüllter Wagen immer neue Zufuhr diese»
bcsagleil Artikels ausnehme» sollte. Auch aus die völlige
Nichtbeachtung der Verordnung , dast die Straßen vor dem
Zusanimeiiscge» des Staubes gesprengt werden sollen, sei bc»
dieser Gelegenheit zugleich ausmerkiant - gemacüt Trotzdem
dieselbe Angelegenheit auch an dieser Stelle schon oster be¬
sprochen . fühlt sich Einsender dieser Zeilen doch dazu berufen,
» vchnials ans den großen Ncbelstand hinzuweise» . So sei
denn hiermit einer hone » Polizeibehörde hostichsl noch omnial
die dringende Bitte an . gelprochen, dieser doch wahrlich nicht
ganz uiiwichligen Frage ihre Beachtung zu schenke» und durch
»Irciig geübte .Kontrolle nach Kräften Abhilfe zu schasse » .

Giner im Namen vieler Gleichgesinnten.

Ate ^Lpltijlon m Hricst)cim.
' « erlin . 27 . April-

Tie „Norbd Allg . Ztg" meldet : Oberprüsident , -waf
Zedlitz riclil . io gesl» i » aus Höchst a . M folgendes Te¬
legramm an den Reichskanzler Ministerpräsiden¬
ten Gras Bli low:

Bei der Explosion t» Griesheim sind ein Be¬
amter »and 13 Arbeiter t o t ousgefnnde » , 20 bi» 25 Ar¬
beiter sind schwer , 5ä » bis 6t » leicht verletzt Es ist
Hossniing vorhanden , das; die Zahl der Tote » bei den A» s-
rä » iiiil » g >.-arbeiteil » ich ! erheblich wäwst . Für die Ver¬
wundeten und die Hinterbliebenen ist gut gesorgt . Hiljc-
leistiing ivnrde von alle » Setten bethäligt . Eittlnistliig
von Aröoileri , sindot nicht statt . Tie Zerstörung der Fabrik
ist zu etwa eine » , Viertel sehr grost . zu drei Viertel minder
schwer : die Fabrik ist voraussichtlich >» kurzer Zeit wieder
oetriebssäliig . Tie Arbeiter finden Beschäftigung bet de»
Auira >li » u » g -:-arbeite » und tn dem dem Betrieb erhaltenen
Teil . Nach -Angabe der Fabtittett '.iiig ist o >» Appell an die
össontlicho Miidlbäligleil nicht erforderlich.

Tor Rcicliolaii .zlor Miiiislcrpräfideiit «> rai v Bülon»
hat an den RogleriingSpräfidonioil Tr . Wontzol in 'Wios-
vade» naclislol'oiides Telograinni gesanot „ Tio Nach¬
richten über das entsetzliche >' n g l ü ck in Gries¬
heim. das eine » schweren Schlag für unsere rnhiiiwürdig
entwickelte cheimlche Industrie bedeutet , haben wiä , mit
lieistei » Mitgottlhl sür die bcttagcnsworlc » Lp »er der » a-
lastropho , die armen Bcriviliideten und die vielen brotlos
gowordoneii Arbeiter crsüllt . Ich hosse, dast es gelingen
ivird , durch gcoignetc Hilfeleistung den Hinter¬
bliebenen Trost , den Verwundeten jede mögliche Erleich-
terung ihrer Leide» und den um ihren Erwerb Gebrachten
Gelegenheit zum ArbeitSbcrdieiist zu schassen. Meine leb¬
hafteste » Wünsche begleiten Sie ans alle » Schrille » , dio
Sic in dieser Angelegenheit unternehme » werden"

Ans das Telegramm de» Graie » Pulow an den
Regieniiigüpräsideiiic » Wentzel erwiderte dieser : „Bis
ictzi l < Dole, ,

' tz» bis t»> Verwundete . Tie letzteren sind zu¬
nächst in de » »traiileiiliaujcr » , » Höchst a M .

' und Frank-
iurt a M . » » lergcbracht . Tic Hilje der Feuerwehren und
der Saiiilätslolviineii , svivie des Militärs ivar bfwunde-
riiiigswürdig . Tie Bevölkerung ist wieder beruhigt , da
weitere Gcsahr ausgeschlossen erscheint . Tie Fabrik ist
stark zerstört , aber ei» teilweiser Betrieb ist voran .- jichtlich
möglich . Arbkitereiitlassuiige » sind hojsenllich ganz zu ver¬
meide» Tic allgemeine Teilnahine und die llnt » rstüpiiiigs-
bercitschast sind rühmciisivert . Alle erforderlichen Maß¬
nahmen sind getrosten ."

Wie die Blätter in Frnnksnrt melden , hat der
Kaiser den Gc» craladj » la » t >» . lomniaiioierc ' ide.n Ge¬
neral der- 18 . ArmcelorvS , v . Lindequisl, beaustragt,
der Gemeinde GricShcim nnd der Tirelrion der ctieni,scheu
Fabrik „Eleclrou " seine A » teilnah m e a » dem große»
Unglück , welches die Gciiiciiide und die Fabrik belrojseu
bat , zui» Ausdruck zu bringen , und über den Umfang de»
Unglück , Bericht zu erstatten . Ter Kaiser tristl also nicht
selbst auf der UiiglUckSstätle ein , wie ansangS berichtet
wurde . )

Ter II u k aI l S he r d ist nach der „Frks Ztg ." mitten
in der Anitiiisabrik zu suchen, wo nach 3 Uhr nach,
mittag » der Tachslock de » Pikriiisäureraumcs aus unerklärte
Weise in Brand geraten ist. ES wurde » sofort alle An-
strciiguiigen gcniacht , diesen Brand zu löschen. Als aber
die Fabrikleitnng bemerkte , daß die« wohl » ich ! gelingen
würde , und die Gcsahr einer großen Explosion immer
näher rückte, so wurden die Löschversuche eingestellt und
alle Beamten und Arbeiter auS diesen und den benach¬
barten Räumen und au » deren Nähe cnti' eriit , damit nicht
durch die Folgen der Explosion unübersehbare » Unglück
angciichtet wurde . Hinter einer hohen Mauer arbeiteten
emr Anzahl Leute nnler Leitung de EhemikerS Dr . Jakobi
an einer Feuerspritze . Tiese Leute habe » sich vor der Er«
vlosion leider nich ! in Sicherheit gebracht . Tie uinslürzende
Mauer lsttt sie erschlagen.

Ter Verlaus de » Unglück» ist nach der „ Köln . Z ."
folgender gewesen : Im Zuberettungsraum sur Pikrinsäure
hatte eine Walze sich warm gelaufen , da» Gestell derselben
sing Feuer . Tie Fabrilseucrwehr trat in 2 hätiglcit ver¬
mochte jedoch des Feuer » nicht Herr zu werden , weil e«
an Wasser fehlte, da die Hydranten verjagten . Da»



Feuer ergriff eine- der drei in diesem Raume lagernden
vier Derer langen und drewierrel Meier hoben Plkrin-
fäjser . Durch di « Exr ; o >ion dieses Fasses kamen auch die
anderen -, '. : n> explodieren . : .-oöel eine bis ictz - noch nicht
sengest« ! ! ! .- Anzahl Perionen den Tod fand . Ter Zutritt
zur Un ' allüette i-.niersagt . weil Ge' ah: öwstchi , daß
rn der erde liegende Faffer noch zur Expl -."' s,' :i kommen.

* - 4 V.
Auch das Auel and äußert »eine Teilnavmc an dem

llniall . so bespricht der „Tailn Telegraf ' in einem Ar-
iikel die schreckliche cdotastrovbe . TeuffchlanS sei liingsr
nach einer langen Zen ungeirubten Glückes von einer
merkwürdigen Reibe von LchicksalSsckl .igeir. öiientilchen
und privaten . beimgeluchr worden . T-em Feuer in Peking,
bei dem General schwarzboff umgekarnmen . sei jetzt die
Katastrophe in Griesheim gefolgt . Senn erwas die fron-
rane snmpardie mir den Opfern eine ) solchen Unglücks
hätte rerne ' cn können so sei eS die Bezugnahme auk Eng¬
land in der wundcrraren Rede des >. aiscrS in Bonn ge¬
wesen

Aus aller Welt
schwamm jiicherel bei elekrrischen, Licht,

wird an der Küste der Halbinsel Florida neuerdings be¬
trieben Es wird eine rcrichloisene elckirische Bogenlampe
in das Meer berabgelaii 'cn . t . e den Tauchern beim Lb-
suchen des Meeresgrundes nach wer : ro ! len schwammen
leuchten soll . Tie schwaminiisckerel bie : c : einen lobnen-
den Erwerb , und man dosir m.ii Hil ' e des e '.ckrri ' chcn LicktcS
schwammkolonien ausbeuren zu können , denen bieder nichr
beizukvmmen war . Ein Taucher nr rollkow .menüer Aus-
rüirung kann beuie obne C-K-' abr rie 'er in das Meer hinnb-
steigen , als das Tageslicht eindr -. nzl . so jeier : das elek¬
trische Lickn sogar unter dem Meere Triumphe.

Leibliche Aerzre im Auslände.
In - chwedcn kabcn die weiblichenAerztc und stubent-

inncn de: Medizin an den König eine Eingabe gerichtet, :n
welcher beansprucht wird , das; werblich « Amte -Anstellung an
Krankenhäusern erhallen Kurien. Augenblicklich giebl cs in
schweren , wo d : e ärrrlichc Laufbahn d -cn Frauen keil den
fiebriger Iaaren oüen sted: , sün' iebn prek: :»iercnke Acrrtinnen.
In Norwegen haben. d :e wc .blichenÄcr; re bereit? das Nechr.
als Kerninunalarz : ru fungieren und beim ReichSbokriial und
arideren siaatSanstalten Asjistenrcnstellcil ru deklciren. Auch
in Tänemark werden an staatlichen und narrischen Kran¬
kenhäusern werblich : Asüstenren mir feuern G . balt angestelli.
In Frnlanv kennen die weiblichen Aeri '.e Asnstentenvosten
beim Allgemeinen Se . anrerihaus in Helstngfcrs , Posten als
Kommunalarrrc aus dem Lande und als Aerzre in einer gaincn
Anzahl stäkt : bcklciren. Augenblicklich liegt dem scnate c:n
Doricklag rrr , die Befugnisse Ker werblichen Aerrrc bcteurcnd
zu erweitern ; die nn -.schc ärztliche Gesellschaft Kar sich in
diesem s :nne ausaesrrochen , nur unk der Einschränkung, daß
den Frauen der Posten als Militärarzt verschlossen blcibr. In
Rußland können weibliche Aerrie Posten als Kommunal-
arrr und Dsrsrcbcr ron Krankenhäusern aui dem Lande
erbalrcn . und auch in einer An- ahl von SläKten sind sie zurUebernahw. c iclchc : Pcsten berechtigt.

Vermischtes.
Prost-llor Gill ans Kapstadt meldet die Entdeckung

eine ? sehr bellen Kometen in der Nähe der sonne . — In
srargard und bei einem Brande die Frau und 7 Kinder
eines Hils-bahnwäricrs erstickt . Tie Kinder standen im
Aller von 3 Monaren bis 13 Jahre — Zu cen Lehrern
des Kronxrinrcn in Bonn gehör : der Staatsrechtslehren
Zorn . An . Freund Phelirv Zorn ' in Bonn richtete FelixTabu gelegentlich der Inimarrckul '.erung des Sironpinnzeü
nachstehende Lorle : Ten künst'gen Herrn ober sollst im Recht
Tu unterrichten : - Von seinen Reckten kur, , — lang
sxrich von semen Pflichten! — Aus Marschau kommt das
wenig glaubwürdige Gerückt . Graf Leo Tolstoi sei vom
Zaren ins Ausland verbann: worden . — Tie inter¬
nationale Kunstausstellung in Venedig wurde durch den
Herzog der Abruzzen als Vertreter des Komas ron Italieneröffnet. — Für die Maifeier sollte in Berlin auf dem
. Bock " ein . neues sc,iallstnches Theaterstück: . Ter l . Mai'
aufge' ühr: worden. Tie Poli -. e, bat aber nach dem . Vorne."
die Aunuhrung . aus c-rdnung -poli,etlichen Gründen " ver¬
boten . — Aussehen erregt in Bremen Las Verschwinden
des in den ersten Kreisen rerkcbrentcn Rechtsanwalts Oe
sp ' lla. über besten Vermögen der Konkurs eröffnet wurde.
- Ein Borermaich in -.: tödlichem Ausgange fand am

Montag in London , mucken dem Engländer Jack Roberts
und dem Amerikaner B : ll sm : tb starr. Ter Letztere crbiclt
in der siebenten Runde einen Faustschlag auf den Korst , so
daß er ohnmächtig -u Veden sank und bald daraus verschied.
Bill smitb stand erst im 23 . Lebensjahre. — In Paris hat
man ; ctzt . um den Milchiälichern bester aus d -.e Spur ru
kommen und sie leichter verfolgen ru können, Schutzleute - u
Rade ,n den T -.enst gestellt, die led -gl -ch die Milchfuhrwcrke
ru beobachten haben, — Nachrichten aus dem Staate
Maranbao «Ver . Staaten ) zufolge haben Indianer die
dortigen christlichen Niederlassungen angegr-.st' ea. Es entspann
sich em Kannst, in welchem 200 Christen getötet wurden.

LtlindesamtttLe NachriLten
der in der '

Zeit vom 21 . bis 27 . Ärrü 1901 auf dem
Standesamt der stakt Oldenburg eingetragenen Ehe¬

schließungen. Gcbureen und sterbesälle.
7 Eheschließungen.

Landwirt Oe Paul Sillmann und Ira Kelr : Architekt
Heinr . Sckellmz und Johanne Tenkmann ; Scklachrer Karl
srrlker und Helene Lltmanns ; Arorheker Ioh Torendurgund Loschen Lohs « ; Bahnhos ? w -.N T -. - drich Albers und
Henrieke s :e-nmey« : stadthaurrkaffenkonlrolleur LouiS Hell-mann und Emma Tieckmann ; Packer Marem Müller und
Anna Peierk ; Tischler Wilhelm Sotbieianßen und Martha
Zander : Schneidermeister Hermann Wemp« »nb Friederike
Kohlrenken.

O Geburten.
Eobn de? Fabvikaiiten Tebbenjohaun- ; desgl. des Hilss-

brhnwärrers Bruns ; bcsgl. des Lehrers Böhling ; desgl . des
Kaufmanns schuUe ; desgh der Haustochter N . N . ; dc- gh dcs
Lokomotwheners Haas« ; deSgl . des Gastwins Iuckenack:
desgl. der Tienstmaod N N : desgl . des Protokollführers
Iacobi ; desgl. des Eisenbabnichloffer» Niemever ; dcszl . deS
Bureaugehilfen selmon — Tochter des Lantmanas Gerdes:
desgl. ver Tmistmagd N . N . ; desgl. des Kürschners Eagellen;

desgl . der Tienstniaad N . N : desgl des Kainmanns W .cmken:
desgl. des Wirts Kambcrger : desgl. des saiiilälsiergcanicn
Dozcs ; tcSgl. der Haustochter N . N . ; desgl. der Ticnft-
magd N . N.

HI sterbesälle.
D - : livc Augu' ie Lou .se Rebeise gib Edlmann . 7s I;

Tienstmagd Anna Ianßen , lb I . ; schmiedelchrling Jod.
Fricdr . Tdcrmählen , 20 I . : KLlbi Mancchcn Juliane Gerten,
d Vlon. : Eberdoimeistcrin Ercrllcnz Mary Charlotte Freifrau
von Toll geb . Frenn von Padlderg . ö3 I . : Arbeiter Hcinr.
Fricdr Ouade , 75 I . ; Arbeiter W-üb. Tiedr . Aug Käufer,
3» I . ; Knabe Bruns , ob » c Vorname , 4 st . ; Johann Adolf
Helmenchs, 20 Tage ; Witwe Lconline Emilie xslora Blanda
Morgenstern geb . Grunwald , 70 I . ; Witwe Bertha Frielings¬
dorf

"
geb . Kustcralh , 63 I . ; Ida Hermine Harms , I I . ; Ehe-

ftau H -.lda Wavri ncn geb . Lcdiköw .cn . 27 I . ; Hauptlehrer
und Ergan -.st r . T . Hermann Heinrich W-edckmd , 5b I . ;
Arbeiter Gerhard Johann Friedrich Moorhusen , 87 I . ; Ebe-
irau Adcl.nc Margarctdc Wintclmann geb . Emmke, 37 I . ;
Tbco Eberhard Hans Lüdeke , 3 Mcn.

Standesamtsiche Dachrichten
aus der Gemeinde Ostcrndurg vom 21 . bis 27 . April.

I . Eheschließungen
schmied Wllh . spiekermann mit Anna Wichmann.

O . Geburten.
sobn des Expedienten Wrnck; desgl. des Landmanns

Wild . Willens zu Bümmerstede. — Tochter dcS Fabrik¬
arbeiters Isiepb Lillropp : desgl. dcS EstenbabnarbeiierS Hinr.
Post : desgl. des Zimincrmanns Heinr . Tchcllstede zu Trie-
lakerm. eor.

III s t e r b e f ä l l e.
Witwe des LankmaniiS T .cdr. Hc :nr . Größ ru Tweelbäke,

79 I . : sehn dcs BadnarbeilcrS Fr . schlvanlic , da-' . . I I;
sobn des Brictträacrs Graducrr ru Trirlatermocr ä Ta ' e.

^ tanücsamtriche Dachrichtcn
aus der Gemeinde Ebmstede vom 21 . bis 27 . Avril.

I . Aufgebote.
Arbeiter Friedrich Gerhard Klockgcthcr zu Ohmstede und

Tienstmagd Helene Marie BrnnS zu Oldenburg : Kaufmann
Heinr -.ch 'Anglist Frühling r» Tonncrichwee und Marie Hage-
m.eistcr ru M .witzberg : Eisenbaknarbciicr Johann Hinrich
Wilhelm Wiiuernianii ru Tcnner ' chwce und Hauslochlcr Ida
Katharine Henriette Koch rn Evm 'rcn.

ll E b .- i ch l i c ß u ng en.
Landniann Iobaiii . Friedrich Trever zu Zwiichenahn und

Haustochter Anna G . n : : e Porhanken zu Tonnerschwee. ^
III Geburten . .

sobn dcs Köter - Haussokns Tiedrlch Klockgetber zu j
Waknbcck. dcSgl . desselben«Zwillinge »; desgl. des Bäckermeisters
Johann Ticdrim Digbers zu Nadorst ; desgl. des schlachicrs
Christian Earl Louis Friedrich Balle zu Nadorst ; desgl. des
Schneidermeisters Friedrich Ferdinand Tuis zu Tonnerschwee;
desgl . dcs Arbeiters W lbclni Friedrich Elimar Renners ru
Tonnerschwee : desgl. dcs Zimmergciellen Heinrich Adolf Ticdr .L
Lcknuker zu Nadorst . — Tochter des Arbeiters Ernst Karl
Nacke ru Bornhorst ; dcSgl . dcs Arbeiters Georg Heinrich
Hecniken zu Tonnerschwee; desgl. des Arbeiters Johann Hinrich !
Harms zu Tonnerschwee; desgl . dcs Fabrikarbeiters Kilbclm >
Mumme ru Tonnerschwee; desgl . dcs Arbeiters Johann ,
Friedrich Wicchmami zu Bornhorst ; dcSgl des Arbeiters Johann
Gerhard Kreny ru Ipwege

VI . sterbesälle.
August Klockgcthcr zu Wahnbcck, l Tag ; Ebesrau Anna

Maraarerke Wilbelmine Albers ocb . Grnnemann , 35 I.

Ltanvesamttiche Dachrichtcn
aus der Gemeinde Eversten vom 2ll bis 27 . April 1901.

I . Aufgebote.
Arbeiter Heinrich Wilhelm Johannes , Bloherfelde, und

Tienstmagd Eardarina Bercndina Wolters , Oldenburg : Eisen-'oabnarbeiler Johann Hinrich Wilhelm Wmlerrnann , Tonner¬
schwee , und Haustochter Ida Katharine Henriette Koch,
Eversten ; Tiickler Ticdrich Friedrich Bölrs , Äeijendorf , und
Nähterin Johanne Caikarine Frictr -cke Bührmann , Vordeck.

II . Eheschließungen.
Keine.

IO Geburten.
sohn des Arbeiters Wilhelm Bölts , Friedrichsfehn;

desgl . dcs Bahnarbcitcrs Karl Ticdrich Gerhard Paper,
Blohcrscld.

IV . sterbesälle.
Harmannus Johannes Tenling , Nordmoslesfehn , ll Mo-

natc ; Landmann Adolph Mesch , Wehnen , 24 I.

Vom Geld - und Warenmarkt.
Vicrprozcniigeneue Anleihe der Stadt

Wiesbaden. Tre Seeband '. ung übernahm eine Iproz . An¬
leihe der Stadl Wiesbaden zu lix >,'>

'
> Prozent.

Tie Situation an der .Newnorter Börse.
Tie newyorier Börse ist in eine nervöse Erregung ver-
fallen . Zwar wurde daselbst der Kurssturz der letzte» Zeit
rasch wieder emgeholt , sogar die Preistreiberei fortgesetzt,
aber da§ kann nicht die Empfindung verwischen , daß die
Bewegung in Newyork jetzt rn die bedenkliche Phase ge¬
treten ist. die nach der ganzen Entwickelung der Tinge
früher oder später einlrelen mußte . Tie newyorker Börse -
bat einen „Boom " hinter sich , der in seiner Intensität ,
und seiner Tauer beispiellos dasteht . War er auch im -
Grunde und bis zu einem gewissen Grade >m Hinblick aus
die sabclbaitc industrielle Entwickelung der Vereinigten
Staaten , die wirtschaftliche wie politische Expansion des
Landes und die Lnhauiung von Riesenkapitalien berechtigt,
so ist er dock schließlich in eine Art von Taumel , in « inen
Zustand blinden Vertrauens auf die Finanzkunst der
großen , eriolggekrönien Faiseur : auSgearlet . Tie großen
Finanziers hoben vorläufig die RuckwärtSbewcgung auf-
gehalten ; die Gestaltung der Zukunft wird davon abhangen,
wie lange sie es noch vermögen oder — wollen . Jeden-
falls bar man alle Ursache, der Bewegung drüben mit
Mißtrauen gegenüberzusteben.

Chemische Fabrik GrieSbeim. In den Krei¬
sen des AussichtrratS besteht die Absicht, die Bcichlußiassung
über die Tioidendenzahlung zu vertagen , bis sich der Um¬
song deS ongerichteren schaden - und dessen Wirkung aus
die Situation der Gesellschaft genauer übersehen laßt
Ter AussichtSrat batte in einer wenige Tage vor der

Brandkotastrovbe stattgehabten Sitzung beschlossen, eine
Tividendc von 16 Prozent in Vorschlag zu bringen.

Vom Kohlen , und Eisenmarkt . Ter Brutto¬
uberschuß der BergbauaesrllschastKonoordia de- ersten

Vierteljahre ) d. I . stellt sich auf Mark 796024 gegen Mark
497 595 im ersten Vierteljahr 1900. (las Ergebnis des
letzteren wurde durch den damaligen Brand beeinflußt.
ES ist daher richtiger , wenn das letzt « Vierieliahr des vo-
rigrn IabreS zu einem Vergleich herangezogcn wird . Tas.
selbe erbrachte Mark tzk2066 . j — Nach dem letzten amerika¬
nischen Marktbericht ist das Geschast lebhaft , aber nervös.
Tie Marktlage ist günstig , doch scheinen die höchstenPreise
erreicht zu sein . — Tie Berichte auS ^ er englischen Eisen-
industrie lauten andauernd ziemlich günstig , ivenigstene- so
wen sie eine Belebung der Nachirage konstatieren . Zur
richtigen Beurteilung der Situation dari man indessen
nickt auS der Ackr lassen , daß die Eisenindustrie Groß-
brjiannicnS gegenwärtig mit einer ganz bedeutenden Pro-
duklionSeinickränkung arbeitet.

Tie dieser Tage aufgelegte 4 > , Prozent . Anleihe
des Norddeutschen Lloyd ist stark überzeichnet
worden . In Bremen wurde die Substriplion bereits am
Freilag Vormiliag geschlossen, da große Mehranmeldungen
vorlaaen über li ^ > M,H . Mark

Oldenburg , 29 April. Kursbericht der Oldenbuiailche,
Spar » und Leid - Ban ! Ankauf Verkauf
S '/ , pCt. Leuv'

ch« Neicksanlech «, abgest„ un¬
kündbar bis 1905 . . .

8 " . vLr re . re.
3rTr re . r : .
3 '

, rCt Alt« Lldenb. Konsolt
3 '/, pC : . Reue do . do . Halbjährlich« Zins¬

zahlung .
3 vSr. do . de . .
4 pCr . Schuldverichre -.bg. der llaall . Bodenkredit.

Anstalt des Herisgrums Oldenburg un-
kunrdar dis 1906 . . . .

4 vCt. abzestcmpelie do . do.
8 vür Olrend. -Pramien-Lnlerd«
3 ' , pCr . Dreußv' ch« kensclirieneAnIerb «, abgest .,

unkündbar dis 1905
3" , tCr . Preußisch « konsolidierte Anleihe
3 vEt. do . de do
4 rCr. OldenburgerStadt -Anleib«, unk. bis 1907
4 pCr . Burjaringer, Wildesdauicr, Slrllrammer,

Ieversch « von 1877
4 vCt . sonstige Lldenb. Kemmunal-Anlechea .
3 > : pC : . Butjadlnzer, Gcldensted :er
3 > , pCt. sonstige Lldenb. Kommunal-Anleihen
4 rEu Rbeinprovin>>An !-. lb« . . . .
4 pCt Teltower Krelk -AnIe -.be, unkündbar und

unv-rlosbar bis 1915
4 pCt Sächstiche landwirtschaftlich « Kreditbriefe
4 rEr. Ludwigkrasmer Ltatt - Lnleibe
4 pEr . Gießener Sradi -Anleche, unkündbar und

unverlosbar bis 1906 . . . .
4 pCt . Eunn -Ludecker Vrior.-Ldligationen
4 rCr. Russisch« Lüdostbabn-Pnoruaren , gar. .
4 pEr . alte uaünnich« Rente (Sniäe von 4000 stck

und darunter) .
3 pCt . Italieni -che Eüenb. -Prioritäten, garantiert

«Srucke v . 50VLwr »m Verkauf '/, rE :. Köder)
4 pCt . Psdbr. der Dreuß . Boden -Lred - Sk: -Bank

Serie XVIII , unkündbar bis 1910
3 >,r pCt D'aridbriese der Mecklenburg . Hpvclbeken-

und Wech-'elbank , unkündbar
"
bis 1995 .

4 pCr . do . do .. Sen « I , . ^ 1909 .
4 vCü Glasbuüen -LrwnlLten, rückzahlbar 102 .
4 rE : . Wanes-Spinnerei-Prionu . ruckrablb . 105
Lldenb Landesbank -Ak:-.«, (40 v2t , «rmzahlunz u.

4 vCt. Zins vom I . Januar)
Lldenb. GlaSbüuen,Aknen( 4 rEt . Zins v . 1 . Jan .)
Lldenb -Portuz . Tampssch .-Rhed .-Aknen «4 »Er

Zins vom l . Januar)
Daws -r .-Pnor . -Ast . llI . Em. (4vCt. Zinsv. l .Jan .)
Wechsel au' Amsterdam kurz für fl. 100 m Mi.
Check aus Loncon » 1 L. , ,

. > New -ckvrt ^ 1 Toll. . »
Amerikaniiche No : : n . . . , »
Holländische Banknoten kür 10 Gulden . „

An der Berliner Börse n-nerten gestern:
LIdenburzisch « Spar - und Lelbbani -Skticn 165,25 dCt. G.
Olbenrurg. Eiiendunen-SkN-n «Suaumedn) 127,' 0 pEr. dez. G.
Oldrnr . Persicher ^-GesellichaiiS -Aknen pe: Su —

Disken: der Deunchen Reichsbank 4 pC:
Daneöenszlns de . do. 5 pE!-
llnscr Zins für Wechsel 4 > . vCt.
do. do. Konto -Korr em 5 pCl.

oC: rC:
98,10 99 .65
98 . W 98 .65
87,80 3SL5
95,59 S6 .L0

95,59 9k ^ 0
85 86

109,75 101 75
190,50 101 .51
130.60 131 .40

97.90 98 .45
97,90 98 .45
87 . 80 88^ 5

190^ 0 101,50

99,59
10 ,k9 —

93
1 ( 2,49 102 .70

101,69 101,90
100,99 101 .65
190.45 —

100,29 100,95
I<> >. 50 —
98,20 —

95. 89 96^ 5
58 .90 52 .45

98,79 99

90,95 91 .50
98 .79 99
100 —
102

-

—

169 .50
20^ 6 20 .46
— 4. rs . 5
4 . 142ö
16,84 —

^ ertliche Getreidcpreise in der Ltadt Oldenburg

Hafer, diesiger
„ -. ussische:

Roggen , diesiger
. Petersburg«
„ iudruisiich«

Werze»

am 27.
Mrk.

Srril 1901.
Mrk.

7 .60 Gerste , amerikanisch«—
7 .60 „ russisch« 6 .70
— Bobnen 8 . -

7,80 Buchweizen 8 50
7 .30 Maik 6 -
6 .59 Klein « Mart

sturmen
6^ 0
9,59

pro Centn« .

NvIUU.

WitterungSbeobacht, »ngen in Oldenburg
von A. Schulz , Hos- Opükrr.

Lusttemgeratur
Mir . I i »», «. «

U«r-e7— b. » »r» . '
rs .Lpril 7tt «» .
LS Sprit « .

- 92»
-78 .»

:«o.« r« . l^ rs .Lockl
k« )F r» t .slrg .ioeu

^ 14.«

ÄDeltort - evictit
vom Sonntag, den 28 . April.

TaS Maximum befand sich am Bormittag mit über
773 Millimeter über Mittelschweden , während eine flache
Tepression über Westdeutschland lagerte . In Teurjchlano,
wo meist südöstliche Winde wehen , herrscht warmes,
wechselnd bewölktes Wetter , stellenweise fällt Regen , teil¬
weise gewitterhasten Charakters . Für TienStag dürste»
Ricderichläge wohl nicht mehr zu erwarten fern.

L kSettervarau-sage
für TienStag, den 30 . April.

Vorwiegend trockncs , ziemlich heitere » , nacht - kühlet,
tag » ziemlich warmes Detter.
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MMtiglleik -Vorstellung.
Am Tonnerstag . de« S . Mai , abends 7 > , Nhr , findet im

«reLLtnoflUchc» Theater eine Dilettanten -Vorstellung zuin Besten der inneren
Schmückung der neuen Garnisonkirche stall.

Programm . SOOSSOOO
l ) Prolog , gedichtet und gesprochen von Oberleutnant Kögel,
g) „ SrineBraune " oder «Ter Pserdeobrrst " , Schwank in 1 Alt

von Wild - Lucconer.
«Frau Plajor Tietben , Frau Gräfin Schwerin . Rittmeister vo»
eer Wense. Oberleutnant von Wcddcrkop. Leutnant von Lettow
->om Tragoncr -Regimeul . Leutnant von Marschalck vom I»
anterie-Regiment ).

5) Ein Matrosentanz.
«Fräuleins Anna von Fetter , von Wedderkop. von Zausen gen
von der Osten, Frels , von «tzabai» . Erdmanii , Werner , Erna
von Fetter , Oberleutnant ^ Freiherr von und zu Egloffstein,
Leutnants von Stcdman , Freiherr von Zicgcsar , Freiherr von
Masscnbach vom Tragoner -Regimcnt , Leutnants von Klösterlein,
von Kortzsicisch , von Harbou , von der Helle» vom Insanlerlc-
Regimcnt . Leutnant Krahmcr -Piöllenberg (Willy ) vom Artillerie.
Regiment ».

4) „Tie Tirnstboten ", Lustspiel in l Akt von Bcnedix.
(Frau Tivisionspfarrer Rogge, Frau Hauptmann Köhler,
Fräuleins Thortsen und Rarb , Rittmeister von der Wense vom
Tragoner -Regimcnt , Leutnants von Klöstcrlcin, von Wintcrfcldt,
von Marschalk vom Infanterie -Regiment, Leutnant von Bodeckcr
vom Artillerie -Regiment ),

b) Musikalische Borträge.
, Gesang : Frau Tivisionspfarrer Rogge, Frau Garnisonbaurat
Köppers, Violine : Frau Gräfin Schwcri» , Violoncelli Leutnant
Albrcchl von Schwarz vom Artillerie -Regiment, Klavier : Musik¬
direktor Kuhlmann ) .

6) Lebende Bilder mit vermittelndem Text , gesprochen von Leutnant
von Bodeckcr vom Artillerie -Regiment.

Tie Begleitung und die Zwischenaktsmusik wird ausgeführt vo»
der Kapelle des Infanterie - Regiments, unter Leitung des Mujil-
dniaciilenEbrich.

Kassenpreise : Prosceniumloge 6 I . Rang Balkon 5l . Rang
«Xk Vordcrplatz 5 , «c , l . Rang Loge Hintcrplay 4 4c , Parkett 2,60 .ec,
» Äang Btittelplatz l,75 2 . Rang Logcnsiy 1,60 . «c , Parterre 1,30 .ec,
tinphilhcarer 3 . Rang 0,70 .es, Gallerie 0,50 >»c

Ausführliche Programme sind am Abend der Vorstellung im
Hc -iier zum Preise von 10 Pfg . zu haben.

Dieselbe Borstellung findet am Freitag
Schüler und Schülerinnen , deren Lehrer und Lehrerinnen statt.

Oldenburg . Wortietznng der
Auktion für Fräulein Viag da
Siems hirrsrldft , Zirgelhosstr . 0»
findet daselbst au»

Freitag,
den 3 . Mai d. I .,

nachm. 1 tthr ansgd . ,
statt . Es tommen » och iiiui Verkauf:

1 Phaeton , auch zum Telbstsahren
cmaerichlct,

I Milchwagen , auch als Brot
i .i icn oder als Flaschcnbierwage»
geeignet,

I grösicre Menge Tünger , in
vielen kleinen Hausen,

1 Bettstelle, 2 vollständige Betten,
l großer Brüsseler Teppich, mekrere
Bilder , viele Bücher, als : Wielands,
Klopstocks , Lcssings, Lenaus,
Thüinincls , Pyrkers , Platens re.
Werke, Roulcaux , I Küchenschrank,
1 Küchcntisch und Küchenstühlc,
mehrere kleine Tische , Blumentische.
Gartcnstüble , 1 Butlcrkarne , 1 Tors-
kastcn , verschiedene Lampen , mehrere
Topsblumcn , l kups . Tkcekessel,
Kochtöpfe , Gießkannen und ver¬
schiedene sonstige Sachen.
Kaufliebhaber ladet ein

Gdo Meiner - , Aukt

i llhr , s>.
den Mai , nachm

uird Schülerinnen , deren
BilletS sind nur an der Großhcrzoglichen Theaterkasse zu haben.
Preise : 1 . Rang u . Parkett L 75 Psg ., die übrigen Pläne L 50Pfg.

rHemeirrdesache.
2 e Lieferung der für das hiesige

Lrni-iiarbcilshaus vom I . Mai bis
i . November 1901 erforderlichen

Scbeusmittel, sowie von Roggcn-
Petroleum , Seife :c ., soll in

tn aiil Tonnerstag . den 2 . Mai
d Fs . , nachmittags 3 Uhr . in
L - Gchrels Gasthause zu Süd-
kdkwclyt slattfindendcn Sitzung der
Lr -v.kommissionmindestforderndaus-
rnt '- .gen werden.

Nr,er soll alsdann das Anfahren
r:7 SS Tagewerk Torf von Südede-
r« :crnioor zum Arnicnarbeitshause
r 7.: ch ' ordcrnd vergeben werden.

Ermcchl , 1901 , April 23.
Tie Armenkommission.

Züchter.

Armensache.
Eversten . Oeffcntlichc Sitzung

derArmenkommission am Tonners¬
teg . den 2 . Mai d . I .. nachm. 4 Uhr,
» Holzes Wirtshause zu Eversten.

Kahser , Gemeindevorsteher.

Gemeindesache.
O hmftcde. Zu der bis zum 7 . Mai

beim ülmte zu machenden Schulden-
«iigabe sind gedruckte Formulare bei
den belr . Bezirksvorstehcrn zu erkalten.

Ter Gemeindevorsteher.
_ Hanken.

Armensache.
Ohmstede. Sitzung der Armen¬

lewmission am Mittwoch , den
>- Mai d . IS .» nachm. 4 Uhr, rm
Lijmsicder Kruge.

Ter Gemeindevorsteher.
Hanken ._

Beste und billigste

kritr Slldrvu.
Markt 7,

empfiehlt in grosserAuswahl:
Ungarnierle Hüte von »0 Pfg.
an . garnierte Hüte von K5 Pfg.
an , Knabcn-Hüte von tO Psg.
an . Blumen , Federn,
seidene Bänder . Schleier von
30 Pfg . an. Sommer-Hand¬
schuhe . Schleifen , seidene La-
valierS . Rüschen, Glacee -Hand¬
schuhe . ichw . u . farbig. Kor¬
setts von 75 Pfg . an . Taschen-
tücher, Zwischenrücke und
Schürzen , ttuterziehzeuge für
Tomen u . -Herren . Krawatten
u . Lhlipse . Strümpfe. Wäsche
in Leinen n Gummi . Sonnen-
und Regenschirme von 1 Mk.
au . Brautkränze und Braut¬
schleiervon 1 .50 Mk. an. Gold-
uud Silberkränze , Trauer-

kränzr.
UWf- Leichenbcklciüung-WU

in allen Größe «.

HkMliabsP

-tweeldatr.
" Lämmern.

Bezugsquelle für

WrÄcr
MS Zibehör.
Eigene Reparatur¬

werkstatt
für alle Systeme.

llru8S8
KihmbiWtjin,

Heiligrngeiftftr.
— —

Zu vt . I Schaf mit
T . Haye.

Fischt bthtliltilö
billiger!

Zeilen rag frischt Lkksischk!
Morgen , Tienstag , treffen lcbcnd-

srffche Angclschcllfischc , Isländer
Schellfische , große und kleine Nordsec-
Schellfische , Cabliau , Karbonadcnfisch,
Schollen und Rotzungcn ein ; ferner:
geräucherte und marinierte Ware.

Eingctrossen sind prima Malta-
Kartoffeln und feinste MatjeS-
Hcringe.

Tiesclbcn empfiehlt i» feinster Ware
und zu den billigsten Preisen

1^. KaslLHA,
W allstraste « . Fernspr. SL8

Tuvd.Have iioih >" <t Tutzd . Sties»
Mütterchen , ricicnblumigcr Sorten,
» Ttzd. 25 13" Ttzd . Brrgist-
meiunich ». sehr starke Pflanze » . »
Ttzd 25 Tuntelbraunrr Gold-
lack. Nelle » und Silenen abzugcben.

Ohmstede.

Verkauf
tilltt Köterei

IN ArmsnstlS.
Zwischen « !», . Ter Landmann

Wilhelm Gerhard Wehlau , zur
Zeit in Iowa , Amerika, will seine zu
Ovrwcgerscld bclegcne , von Heinr.
Hcmpen bewohnte

Köterei
öffentlichmeistbietend verlausen lassen.

Außer dcm Wohnhause gehören zur
Besitzung I I ba Ländereien.

2 . Bertansstrrmin ist angesrtzt
ans

Mlm >h. Scn 8. Mai,
nachm . 3 Uhr,

in BrunS ' WirtShausc zu Ohr
Wege und wird der Zuschlag voraus
sichtlich im Termin erteilt werden.

_ Feldhu s , Auktionator.
Geaichtc Tafelwagen und Gc-

wichte , Tezimalwagrn.
Meyer am Markt.

Ztvanffs-
pcrstcigcriiilst.

Am Dienstag» den
SO. April d. I . » «ach-
mittags ^ Uhr. gelangen
im Auktionolokale an der
Ritterstrafte Hierselbst zur
Versteigerung:

17 Sofas , 7 messet , 55 Stühle,
21 Tische, 15 Rähmaschme» ,
2 Cchreibpulte, 2 Glasschränkc,
2 Schreibtische, K Kleidcrschränkc,
7 Spiegel , 5 Vcrtilows , 6 Kom¬
mode » , 4 Ŵaschtische , 6 Betten
nebst Bettstelle» . 2 Regulalcurc
iliid sonstige Hausgcrälschasle » ;

ferner : I Pferd , 1 Wagen , « Rcolen,
lO Tresen. l Musikautomat,
l Fahrrad , l Warenschrank. I Geld
schrank , eine Partie Kolonialwaren,
div. Tuche und Wem

vierking.
_ Wcrichtsvollziehcr.

Rastede . Ter Landinann I . -H.
Willens »n Mansholt beabsichtig!
seine ni Ne » e» lr » gc , ca. lO Minule»
von der Ehanssec das. und der
Ehaussec Oldenburg — Zivischcnahn
enlsernl bclcgene

Landstelle»
bestehend in cinci» >»» vorigen Jahre
neu erbauten und gut eingerichteten
Wohnhause und :S1 Lch - S . kul¬
tivierten Ländereien , in einer Fläche
beim Hause , öffentlich meistbietend
mit Antritt zum l . November d . Zs.
verkaufen zu lassen.

Tic Ländereien sind bester Bonität
und eignen sich vorzugsweise zum
Bebauen nach Kunstdünger.

Brrkaufstcrmin ist angesetzt aus

Freitag, 17 . Mai,
nachm . 1 Nhr,

in Bremers Gaslhause in Neuen-
trüge und ladet hierzu srcundl . ein

I . Trgrn , Aukt.

Tweelbäke . Eine nahe am Kalbe»
stehende L . ucne zu verkaufen.

T . Menkens.

Fortzugshabcr billig zu ver¬
kaufen : 1 Bettstelle, I ei». Bettstelle,
4 Rohrstüklc, l Fahnenstange , l groß.
Oleander ( Roscnlorbecr), eis. Gartcn-
stühle, Tisch und Bank, neu.

Steiiiwcg 2.
Kräft . grßbl . Stiefm . Tfid . 20

er . gef . Grtnclk . Ttzd. 40 ^, Bergsm.
Ttzd. 25 Pcchnelk . , Tcukia und
Sviraen billig. G . Ficken , 3 . Ehnern-
straße, jetzige Rcbenslr. 9e.

Kommoden
in verkchlescnen Preislagen.

H . Tentmann , Äuguststr. 3.

Von Ticnslag Vormittag 9 Uhr
cinlrcfscndcr Sciiduiig empsehlc:'Angel Schellfische , gros; , großmittcl,
Bratschcllslschc , Isländer -- chcllfischc,
Seelachs, (cabliau . Bratschollcn, Fluß-
Hechte, Schleie, Aale, Rolzungen,
Slcinbutl :c. billigst.

Täglich 2mal frische Granat » Psd
25 Psg ., Piatjes -Hcrnige und neue
Kartoffel» .

NAM- Alle Sorten Marinaden und
Räuchcrwaren zu billigsten Preise,z.

öerm . vrsull,
Inh . lost . 8lefinl <o,

Dänische Fischgrolrhandlun y.
Arbeitsnachweis

für Frauen u. Mädchen,
Wallslr . I I.

Tienstags u . Freitags von 4 — 6 Uhr.
VerschiedeneStellen für Stunden¬

frauen u . -Mädchen sind zu besetzen.
Wechloy,

güsle Kuh.
Zu verl . eine junge

F . Tapprrt.

Hur gefl . Beachtung!
Dir noch vorrätigen woll . Blousenhemden » Kinder-

Neider in Wolle u . Kattun, Kattun - Knabenttcider und
div . ttinderfchiirzen für fast die Hälfte der biSH . Preise.

§iLllU8 « LI-WV8, Litzüttiiittr. ! «i.

Fahrrad
verlange

Bereisung.
Marke

zeigen den Eingang sämtlicher

Meudeiton

M

igsknieklen fslelols. !
co 8tume 8, ^ cliett 8, !

! liegen u. Kiiulei'-
Mänteln.

L lUllliksgen TL
um! Vols-cäjie8

an ; serncr den Eingang der

neuesten
Kleiderstoffe

mit dam passende» orlahen
w überraschend schöner

Äuswahl.
Soiwvu8vdirmv,^

VI0U8S0,

! LHVi8 vdoiirövkv,I
v08luwrüvAs.
Tir Preise sind der Ge¬

schäftslage entsprechend,
ausicrordrntlich billig.

Osternburg.
Empfehle:

lkbeiSsr. AnzelsHtllW
l' iUigl

'
t.

Kaltgntiu8' MlnUlllüß,
Ulmenftr . l» .

Im Au »trage habe » och

4 <Hrüber,
a>ls dein Gerlrudm -Kilchhoj belegen,
zu verlause»

B . Schwarting . Eversten.

Zu verk . ein trädr . Kinderwage»
mit Gummireifen und > Kinder«
bcttsteUe. Kriegerftr . x » .

Zu kaufen gesucht I HühnerhanS,
evcnt . a . m . Hühner , gegen gute
Zahlung. Wo ? sagt die Exp. d. Bl.

Vereins - u . Berflnüguugs,
Anzeigeu.

Landesverein
für Naturkunde.
8 . Nsuptve^smmlullg

in der . Union- am Mittwoch , den
1. Mai , nachm 3 Nhr.

Tagesordnung : >. Geschäftliches;
2 . Vortrag : RciseeindrückcauS Italien
von Herrn Seininarlchrer Meyer U.

Ter Vortrag beginnt etwa um 5 Uhr.
Nichtinitglicder sind willkommen

Mai kelvr
Mai.

eiserne Kettrlellen,
ttinderbrttstellen,
MnfteneinkSufe

Rohrstühle u Lpiegel jetzt infolge
bedeutend billiger.

Verkauf nur

am Mittwoch , den 1.
abend « Uhr.

i« BereinShanS» Nelkenftr«
bestehend in

gsestredr, Vorträge « , B »f.
suhrnnge « usw.

WM- - lrbrlter Arbeiterinnen!
Temonstriert am >. Mai für
Arbeiterschutz und Achtstunden¬
tag . für dir Fsreiheit der Arbeit
und für den Bölkersrieden!

Tic Gcwrrlschastsko mmission.
grofter. vorteilhafter

gegen Var.

dlagirus blvlirvi 's , Lklljlklik » - 1. Mürüti - siepilgtiGst, Wilheliustraste La , «a " "



OebiMi '
Llsberg.

« rohes Gardinenlager,
abgepakt «nd am Stück , crkm, und « eit?.

Abgcpastte englische Tüllgnrdinen , m, 5 Pciteu mit Baud emaefzcht , d«s Inster

Mark 4 55 , 1 «4.5, 2 25 , » .» « , 4 ^ 0 , « 7 » u . höher .

Vreite englische Tnllgnrdinen , an 2 Aeiten mit Vand ^ ingefa ^ t , per Meter25,55 ,

45 , 54 , «^1, 75 Psg . Mid höher.

Teppiche.Bettvorlagen
Skllck Mark 3, 2 " , . 2. I SO bis

4» Mg-

Läriferftoffe
per Mein 1 .

'
»<>. 1G >, 70 , 50 bi'

25 Pig.

Nouleanieftoffe
gestreift, crSme und weih, m allen

Breuen.

Tischdecken
in Gobelin . Plüsch, RipS u. j. tv

Abgepastte
Portivren,

aS Paar (2 Shawls >c 3 Mir.
lana , S Mk.

Unoleum - Vorlsgell, M„ PM
Ankermarke.

> l » Holländer 130 200 cw
j Mk. 4 .« « .

' /« Etzermania 130 200 ow
Mk. 5 ' ,.

. Arminster Teppich 125,180 ew
Mk. 4 .- 5.

Porti ^renftosfe - Leicht beschädigte Teppiche «.
per Meter I ältere Muster bcdentend

130 , SO , 70 bi» z5 Psg . I unter Preis.
45 60 ew 4 Stck. K5 Psg.
70/SO c« L Slck 455 Psg.
70,115 ow ä Eilt . 475 Psg.

T vm LU rkuwvu,
Verkaufs Lu

portieren , Tevvichr , Tevvich-
ffofte. Lauferßoffe , Linoleum,
.Mödelüossk . ckNoqurtis , Lreps,
Goblcus, Vorlagen, Lischdecken.

Lin großer polten Gardinen,
Stores , Zvgronleaur , Spachtel-
spitzen.

!
Lleiderltoffe , Seidenltoffe kür

Kleider und Slousrn, Latilte und
Ripspices ;u Slou ^en u . Kleidern,
Kattune, Sonnenschirme, Regen¬
schirme, Herren- »nd Damen¬
wäsche.

Ein großer polten seidene und
Lalilt -Damcndlousenliemde , seidene
und weiße Röcke. VW Lorlettr,
Stück 50 psg. , Handschutze, Hüte,
Linmen, Zedern, Schwel ), seidene
Länder und soniiige puhlachru
zu jedem ? reis.

Sedativ
für Damen, Herren und Linder
in großer Auswahl, enorm
billig.

Kaufhaus
Ü. I1eMMliii,

Zi, «»Itttpii, S8.

M Olcksirvrri ' s . M
AabWiiieilt Melsbmg.

Modernes Wealer
,ko8entitonlsg-1

'
otii'kiee'

I -reitag, dm 3 . Mai und
Sonnabend, den 4 . Mai 1901.

Mit eigener Bühnenausstattung an Dekorationen,
Möbeln , Kostümen , Requisiten.

M neewillkt LMirm ! tirrrv -üiM ; EdiM!

Grösttes Srnsationswcrk der Gegenwart.

Korevmootsg.
Tin « OffmerStragödie in 5 Akten von vr . Erich

Hartlebeo.
Aepertoirltück aller großen Aiiönen.

Gertrudr Reimann . . . Irl . Juliane Bohlmann
vom König! . Schauspielhaus in Potsdam.

Leutnant HanS Rndorf . Earl Winter
vom Hoslheater in Neu -Strelitz.

Neue Teko- 4 . Offizirrkaflno >gemalt im Atelier

rationen : 2 . Lentoantswohnungl ^ ^ ^ ^ ^ ^
Uniformen, Waffen . . . S . TavidS -Berlin.

— Grösterr Panse nach dem 4. »nd 4 . Akt . —

Preise n» der Kaffe : Nr . Parquet 3.50
L Parqnel 1 .75 1 . Play 1 .25 2. Platz 0 .80 ^ L.
Eallerie 0.50 . «

Im Borverkansr Nr . Parquet 2 .00 .« , 2. Parquet
1 .50 l . Platz 1 .00 2. Platz 0 .60 ^

Tie Bekanntgabe der Vorverkaussfrellen wird in
der nächsten Nummer erfolgen.

Anfang S Uhr. Ende 10 >/, Uhr.
Die Direktion.

Verrekl vom
ür. meü . üippenderg,

ffLUeNSiTl.
bkömen, ^ a! l 124.

Wohnungen.
Irtl - LoaiS t j . L Trnicr,Haarenstr . 44.

miete » gesucht für einen
Schreiber ein «ms . möbl. Zimmer
<obne BeN) zum I « . Mai er. Offert
mir Preisangabe unter W . W.
Bant , Nordstr . I pat . , obzuzeden ^

Mödl . Wohn nnd Schlafzimmer
an ein oder zwei Leut« zu verm.

Osenerstraste 25 4.

Zu verm. umitändckalbcr Unter
Wohnung , I Slube , Kammer, Küche.

Näheres_ Nadorstcrflr . Ol.

Zu vermiete « auf gleich
eine geräumige Unter-
Wohnung.
äakMr. r. 8trunk.

Haupt -Verm .-Kontor.

^ ^ tcut^ rb^ o^ is ^ ^tunvicksii^ l^

Verlorene «nd nachzu¬
weisende Lachen.

Gesunden 4 Rolle Zeug
Holthnsrn, M

Vakanzen und Ltellen»
gcsuche.

Gesuch » . Aus sofort einig» Ar¬
beiter rum Tteinrreinigm in Eversten
. cu» Abbruch Würden »annt Hau».
Anmeldung daselbst.

» M . her » « ».

Jür « eine Näherei suche 2
Maschinennäherinnen nn» 2 jg.
Rädchen , welche das Nähen «
lernen wolle « . Julius Harmes.

Ofternburg . Ge, ein « attnraie
slsta» zum Gemnsr »»«eka»f für
diesen Sommer . Nachzufragc» bei
« ug . Mohn , Scrmannstr . 12.

Rehorn b. Hahn Ans sofort ein
tüchtiger Ardeiter,um Torfabfchieden
gegen hohen Akkordlohn

Wiegrrffr.
b esucht sofort ein jü ngere r

DM " Xnsokr . "MD
G . Potthaft , Langem . 40.

« »sucht

Donnerschwee . Gesucht aus sofort
ein Dienstknecht.

Job . Bakenhus
Kaldarincnstr . 15.

Aas sofort ein zuverlässiger
Arbeiter aus dauernde Br
schästtgnng. _ Job . Wempe.

bi/csuchr ioiorr solider Arbeiter
und kleines Mädchen für leichte
Arbeiten . W . Löbman »,

Tonner schwcerstr . I.
« »sucht aus sofort »in

tüchtiger
Einleger

lills iliiurrlldt Vtslhästillailg.
L.

_ Buchdruckerei.
Auf sofort em ticiner Hausknecht«

_ I . Diekniann , Markt 10.
Suche für mein Kolonialw .-Gcschäft

auf gleich oder später einen Lehrling.
_ I . Diekmann , Markt 10.
Für einen kleineren ländlichen Haus-

be.Il lWitwcr . mit einem erwachsenen
Sohn ) suche ich eine Haushälterin.
Dieselbe kann auch Witwe sein.

Näheres
Tv erstem

Mllckiltl
Kanalisationsbau.

Z » « »lden Baustelle a,!
der Ziegelhofstrast e.

En , j. Mädchen , ua I ., , ^
ans gl. Etwa » Salär wird gcwümg'

Nähere » in der Exp rd . d. P >.
"

Irrenanstalt in Wedncm

Verloren am Oonnabend . den 27.
Avril d . I . rin« gelbe Pferdedecke , gez.
0 Bitte abzugeben Mottenstr . 12.

Eine Schreibhilfe
suche ich für die Stunden von 10 bis
I Uhr vormittags gegen eine Ver¬
gütung von monatlich 3V Mk.

Pastor WiltcnS.
Gesucht zum 4. oder 45 . Mai sür

ein Kolonialwaren - Geschäft mit
Wirtschaft ein zuverlässigerLommis.

Offerten an die Expedition d. Bl.
unter S . 258 erbeten.

Eine alle , gut eingeführte deutsche
Lebensvcrs . - Gesellschaft sucht zu
günstige » Bedingungen einen

Inspektor
für Oldenburg und Ostfriesland.

Reflektiert wird auf einen Herrn,
welcher in der Vermittlung neuer Ver¬
sicherungentüchtig ist , und wird eventl.
Diskretion zugesichert.

Ausführliche Offerten unter L . 259
an die Expedition dieser Zeitun g.

Osternburg . Gesucht ein kräftiges
Mädchen von 14 — 15 Jahren bei
einem Kinde — für ganze Tage.

_ Sondsir . 10.
Für das Bureau der HandelS-

kammer wird baldigst ein

BiimmrMtt
gesucht . Bewerber , welche im Expe¬
dieren und Protokollieren genügend
Kenntnis besitzen , werden ersucht,
Eiferten mit eigenhändig geschriebenem
Lebenslauf nebst Zeugnissen einzu¬
reichen.

Die Handelskammer
sür daS Herzogtum Oldenburg.

Gesucht ans sofort

LO Äkkordarbeiter.
H . Lieke , Amalienftr . 44«

^ . Hz,
su » t zum 1 . Mai d. Js . zwei,ur^
lässige Wärter . Vergütung „ek,
vollständig freier Station
400 steigend bis «00Iun»
kräftige und solide Leute, die euu
gute Schulbildung genossen haben u-L
sehr gute Zeugnisse besitzen , werde,
bei der Besetzung zuerst beruckslä.iier.

Anmeldungen bei der Tiretii «,
der Anstalt.

Irrenanstalt j« Zehnem iS--
sucht zum 1 . Mai d. Js . eine,urcr>
lässige Wärterin . Vergütung nebe,
vollständig ftcier Station jährig
300 steigend bis 500
Mädchen , welche gesund und tröste
sind und eine gute Schulbildung ge¬
nossen haben, werden bei der Besetz« !,
zuerst berücksichtigt . Beste Zeugmffe
sind erforderlich.

Anmeldungen bei der Direktst,
der Anstalt.

Em verh. jung . Mann sucht Bü
schäftigun , für die Nachmm-uz.
stunden in irgend einem Geschäft ^z
Arbeiter . Näheres

Kurwickstraße Nr . LS.
Oftrrnburg. Aus sofort ,vn

tücht. rchneidergesellen . Loh. Löd^
dauernde Arbeit . B . W ägenscld.

Suche sür einen Arzt nach Norden
ney ein HauSfräulrin , w. kochn
kann, auf gleich.

Suche eine Lehrstelle in einem So
schüft für ein j. Mädchen mit gmer
Schulbildung , w . Ostern konfirmiert in.

Suche j . Mädchen f . Lauskal ! n.
Laden bei einem Bäcker u. Konditor
zum I . Mai.

Am p . Soling , MsrkMt.
Ein Mädchen tagsüber iür vius-

arbeit gesucht . Karlstratze 3, unten.
Provisions -Reisende

gesucht für den Verkauf von Spiritus-,
Koch - und Beleuchtungsapvaraten an
Private argen hohe Provision . Lsi.
unt . O . K . 47V9 postlagernd Llden.
bürg erbeten ._

Osternburg . Sncbe «inen

Gehilfen.
Eklberg , Schuhmachermstr.

Zur Führung meines vau - b-üe-
suche ick, ein erf. jung . Mädch . gegen
etwas Vergütung aus gleich ob . spät.
Frau V . ZatorSki . HeiligengeiftwallL

Auf sofort findet ein junges käst.
Mädchen Gclegenh. zur Erl . der
Küche u . des Haush . ohne gegenseitige
Vergütung im ersten Hotel eines ll.
Ortes.

Offert , u. U. 257 an d . Trv . d. Bl.

Acker Wliik.
Ein gewandter , zuorrlassiaer

Schreiber für kaufm. Konlorarbeilen
findet dauernd angenehme Stellung.
Tie Arbeitszeit beschränkt sich täglich
auf die Nachmittagsstunden von 4 ln-
7 Uhr . Schriftliche Offerten wb
B . E . 25 befördert Rudolf Rosse,
Oldenburg , Markt 421 ».

Entlausen 4 schott . Schäferhund.
Bitte abzupebcn_ Achternstr. 7.

Prrlore » 4 Portemonnaie » Inh
Geld u. Trauring , von der Moorstr .,
Eversten, bis z . Bahnh . Geg . gut« Be¬
lohn. at»ug . Iwi Dirk Holze, Eversten.

Gesucht Lehrmädchen für unsere
Weißnäherci.

Thrbmacher p Haverkamp,
Haarenstr . 56._

Hür ein seine » SpeziasiHand-
schuh - Geschäft wird ein« tüchtige,
respektable

Verkäuferin,
welche mir der Brauche vertraul Ist,
gesucht . ES wird nur aus eine erste
Krast reflektiert, und find ganz aus-
sührliche Lffertcn Mit genauer An-
aabe bißhniger Thätigkeit nebst
Referenzen unter H . G . 4KK5 an
Rudolf Moste » Hannover , rin zu-
senden

Für ein Getreide- und Kolonial-
Warengeschäft wird ein

tücht. Keifender
gesucht , am liebsten Lslfriest

Offerten mit Zeugnisabschristenund
Photographie unter Angabe der An¬
sprüche befördert di« Exredttion dieser
Zeitung unter K . 255.

Für einen grSsterr » ftlNö'

wirtschaftlich Betrieb
auf der « erst wird aus fgfprt

eia durchaus HUVertäfitH^
und gewandter Mann
gesucht , der alle vorkommendenArbeiten
gründlich versteht und den Besitzer voll¬
kommen vertreten kann.

Angenehme Stellung und hob"
Loh «.

Zu melden bet
G . Linaemann , Oldenburg >- Gr«

Kaiierstranc >>>.
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2 . Beilage
M 99 der „Nachrichten für -Stadt und Land " vom Montag , den 29 . April 1901

Aus aller Welt
Heilung eines Blinden.

Aus Wien wird von der Heilung eines blinden Knaben
folgendes berichtet: Der Tircktor des Blindeninstitulcs aus der
hohen Warte Heller soll eine neue Methode der Bchandli -ng
bestimmter Fälle von Blindheit erdacht haben, Eine Anleitung
gaben ihm Beobachtungen an Taubsliiinmen . Manche Taub¬
stumme haben noch Hörrcste zu eigen , daraus baut sich ein
Heilplan auf . Die Hörresle werden ansgcnutzl, um in
methodischen Ucbungcn den Kranke», soweit dies geht Hör¬
eindrücke zu übermitteln . Heller nahm bei einem blinden
Knaben an , daß er noch eine» , wenn auch nur geringfügigenTehrest habe. Er folgerte, cs komnie nur daraus an , diesen
Cchrest sachgemäß anzusprechc» . Durch planmäßige llebungcn
wurde der Knabe auf die Eindrücke von Hell und Dunkel cin-
gmdt . Tann nahm Direktor Heller das Tastgcsühl zu Hilfe,dem Knaben wurden Gegenstände, die er aus den Tastübungen
her genau kannte, gezeigt. Die Erinnerung aus dem Taft-
gesüLl begünstigte die optische Cmncswahrnchmung . Wie
TircklorHeller meint , gelang cs ihm so attinählich, durchAns-
nuyung des Sehrestes den Knabe» an die Perzeption von
Sinneseindrücken zu gewöhnen, lieber seine Erfahrungen be¬
richtete Tircktor Heller jüngst in der Gesellschaft der wienerAmte. Man wird bald mehr erfahren , was die HcllcrscheMethode leistet, oder ob nicht hier eine Täuschung vorliegt,
me sie bei Heilbcstrebungen oft genug mit untcrlauscn.

»
Schluß eines LiebcsdramaS.

Aus der sardinischen Hauptstadt Eagliari meldet ma»
dem ZÄ . L .-A .' : Als der Tr . Gibclli kürzlich mittags das
städtische Hospital verließ, näherte sich ihn, eine Fra » und
schoß mit einem Revolver auf de» Arzt . Ter Schuß ging
fehl. Gibelli hatte die Geistesgegenwart , auch seinen Revolver
zu ziehen, um ihn auf die Frau zu richte» . Aber auch diese
datle die Waffe wieder schußbereit in der Hand . Beide feuer¬
ten gleichzeitig — also ein richtiges Duell auf offener Straße!
Ter Arzt sank, ins Herz getroffen, tot zu Boden, die Frau
erhielt eine schwere Verletzung. Vor dem Richter gab sie a» ,29 Fahre all zu sein und Antonia di Villaermosa zu heiße » .
Sie sei dem Arzt , der sie verführt und verlassen habe, ans
Turin gefolgt, uin ihn zu töte» und habe nur in rechtmäßiger
Weile ihre Ehre verteidigt . Auf Anordnung des Rektors
bleibt die Universität Eagliari bis zum Begräbnisse des Arztes,
der dort Privaldozent war , z » ni Zeichen der Trauer geschlossen.

R a d f a h r t i in I n n e r n A f r i k a s.
Eine interessante Fahrt ans dein Zwciradc durch einen

der wenigst bekannten Teile Afrikas Hai ein junger Eng¬länder Namens Ballen , der soeben nach London zurück-
gelchrt ist, znrückgclegk. Er ist von Mombassa über Uganda
nach dem oberen Nil gereist . 2 » sieben Wochen nach seinen,
Lllsbruch von Uganda erreichte er Khartum . Finercssant
m, wie sich die Eingeborene » zu diesem ihnen völlig neue»
modernen Beförderungsmittel stellten . Lsr wollten sie,
nie Bailey erzählt , bei seiner 'Annäherung schleunigst
rerschwinden, aber es gelang ihm doch , sich ihr Zutrauen
ru verschaffen, und in einem Fall brachte er einen nackten
Äari sogar dazu , aus dem Rade zu sabren , während er
selbst ihn hielt . Das ganze Tors war bei diesem großen
Ereignis natürlich zugegen und war über den Anblick höchst
erstaunt Lft erschienen .Hundcrie von Eingeborenen am
frühen Morgen , nm zuzusehen , wenn er absubr , und sie
riesen ihm ihre besten Wünsche für seine Reise nach. Seine
Last» war immer der Fußpfad der Eingeborenen , der
etwa einen Fuß breit ist, und da das Land teilweise sehr
reich an großen Dornen ist , so lonnte er von Glück sagen,
daß er aus dem ganzen Wege nur vier Stiche bekam.
Lil schraubte er auch den Deckel der Glocke los , der ver¬
nickelt war und als Spiegel gebraucht wurde . Zuerst
herrschte große Bestürzung , dann eine gewisse Furcht , die
allmählich einem herzlichen und stürmischen Gelächter Platz
machte , und alle drängte » sich dann , de » Spaß mitzu-
machcn . Am eifrigsten , sich selbst zu sehen, waren die
Frauen , die wahrscheinlich in vielen Fällen znin erstenMeie dazu Gelegenheit hatten.

Ei n Tunnel unter dem Mitt clincrr.
Aus London , 23. April , wird geschrieben : Eines der

nächsten großen Projekte zur Verbindung der Erdteile durch
neue Verkehrswege wird ein Tunnel nnlcr der Meerenge
boi, Gibraltar sei » . Wie der unter dem Bosvorus projek¬tierte Schiciienmeg Europa und Asien verbinden soll , so
wird jener Tunnelbau die dirctie Eisenbahnverbindung
zwischen Europa und Afrika Herstellen. Der französische
Ingenieur Verlier , der den Regierungen von Spanien
und Marokko seine Vorschläge für dieses Prvjclt unter«
breitere, soll vollkommenes Vertrauen in die Ausinhr-
barkcit des Planes haben : er behauptet , er biete teine
größeren Schwierigkeiten als die Durchtunnelung des
Aoiit Ecnis , St . Gotthard oder des Arlbcrgcs . Tie einzig
nennenswerten Schwicrigtcitcii seien die Veniilicruiig des
sudmarinen TniiiiclS und die Forlschajsniig der sich bc-
stancig aniomwelnden Wasjerinaiscn . Trotzdem behauptet
dcrlier , daß er durch einen Gcheimprozeß diese Schwierig¬
keiten überwinden und den Tunnel zu einem Preise h,r-
stellen lonne , der die Kosten des St . Gotthard , Arlberg«
und des Simplon - Tumiels nicht übersteigt . Er erklärt,
wenn der Tunnelbau von beiden Seiten gleichzeitig in" ngriss genommen wird , könne dessen Vollendung bis
lA, , sicher erfolgen . Tie Länge des Tunnels soll nicht
mehr als 2ö Meile » betragen , davon würden sick, 20 Meile»
unter dem Meer befinden . Tie Kosten des Tunnels werde»
° » s etwa 23lX>vtX)0 Psd . Stell , veranschlagt.

T ie .K » nü reich zu werden.
. Tic Herren Tag und Martin , die berühmten Sliefel-

wich . iabrikon tcn i » London, sollen i» folgender Weise den
^ rinw zu ,hrem kolossale » Geschäftsvermögen gelegt haben:

damals ein armer Arbeiter, faß in einer londoner«rauere, und trank ein GlaS Bier . Ta trat ein schlecht ge¬
neidetes Individuum in die Trinkstube und sprach zu den
Lasten : . Wer will ein gutes Rezept für Schuhwichse? Um

eine Pinte Me kann er es haben.- . Ich schließe den Handelab/ sagte Tag . Ter andere gab n» » die Bestandteile seines
Rezeptes an . . Gut .

" sagte Tag , . ich zahle Euch noch eine
zweite Pinte ! ' 'Am anderen Tage suchte er einen seiner
Freunde aus , einen Handelsreisenden Rameiis Martin , und
teilte ihm sein Rezept » in . Sie fabrizierte» mit einander emc
gewisse Quantität Schuhwichse und sülllen sie in alle Flaschen,
die sie auf dem Trödelmärkte kauften. 'Nachdem dies geschehenwar , ging ei » Besteller der beiden Kvnivagnviis zu allen Schuh
ivichshändlern Londons und sragle jede » derselben: . .Haben
Sie Schuhwichse von Tay Marlin '! 'Natürlich lautete über¬
all die Antwort : . 'Nein ! ' Am nächsten Tage wurde ein
anderer ausgcsendcl, der dieselbe Frage an die Händler stellte.Ru » kam cm dritter , der aber die Frage veränderte : . Mächten
Sie nicht Schuhwichse vvn Tay L Martin lausen /' . Recht
gern,' antworteten die Händler . Run war das Glück des
Hauses Tay L Martin gemacht. Sie klebten ihre» Flaschen
eine Vignette auf , die eine Katze vorstellte, die über ihr von
einem gewichsten Stiefel reflektiertes Ebenbild ergrimmt ist.
Tiefe Vignette machte dann die Runde durch die Welt . Seiner
Tochter gab Tan 3ö,EEE Lürl mit.

Des Meeres und der -Liebe Meüeu.
Roman von Arthur Zapp.

jAachdruck verdoien .j8) <Fortsetzung.)
Am Abend sahrt der „Ehainijso " im Hase» von Havre

ein und geht hier vor Anler , was an , das Befinde » der
Seclranlen eine ivunderbar beruhigende Wirtniig ansübl.
Herr von Mägdcwitz schlägt vvr , >icy die Stadl niiznjehe » ,aber da bas Wetter schlecht gewvrde » ist und cs zu regnen
begonnen har , so will » ieniaild daraus cingehe » . Ter
Leutnant , nie um einen gute » Rat verlegen , meint sogleich,da man ja doch nicht an Teck gehen tonnte , so sei der
Abend vvrtrejjlich dazu geeignet , eine musikalische Unter¬
haltung zu veranstalten . Einige Herren machen erickirockene
Gesichter , andere apvlandiereii . Tie Tainen stimme » zum
größte » Teil begeistert zu . Herr von Mägdewitz wendet sich
natürlich zuerst a » Miß Hillnard.

„Gnädiges Fräulein , wollen Sie uns nicht allen die
Fr - iide mache» !' Tars ich die Stewardeß nach Fhreiii V,o
Unionen schicken ?"

Tic 'Aincrikancriii sicht ei » paar Seinnden iinschlüssig
vor sich hin.

„ Wir habe » einen weit besseren Violinspieler a » Bord
als ich es bin , Herr vo» Mägdewitz "

Ter Leutnant macht ein überraschtes Gesicht. Plötzlich
kommt ihm da -.- Verständnis , und in die Richtung nach dem
Vorderteil des Schiffes deutend , singt er:

„ Das gnädige Fräulein meinen den — den Herrn . m
Zwischendeck?"

Miß Hillyard besaht . Ten , Leutnant kommt eine Fdee.
„Wurden Sie geneigt sein . Miß Hillyacd , mit dem

Herrn ein Duett zu spiele» /"
lieber die seinen Züge der Amcrikaneriii stiegt eine

lcichie Röte und ihre 'Augen lenctnen ans.
„Das würde mir ein große : Vergnüge » bereit, » . Herr

von Mägbewitz ."
Ter Leutnant springt sosor , dienn .' ffrig ans.
„ Wenn die Herrschaften einverstanden sind , bitte vH

den Herrn hierher ."
Er sieht sich rings i » , Kreise um . Tie Herren nicken,

die sniige » Tamc » klatschen znin großen Teil vegeislerlin ihre Hände.
„ 'Ach ja !" rufe » einige . „Das wäre zu reizend !"
Ter Leutnant eilt davon . Zunächst sucht er den Ka¬

pitän au, . Dieser hat nichts dagegen einzuwenden , daß
der Künstler ans dein Zwischendeck die Herrschaften in der
ersten nasiue mit seiner Kunst unterhalte . 'Nun stürzt der
Leutnant biiinbcr nnc> hinunter „ ach den tiefer liegenden
Regionen des Zwischendecks. Schaudernd bleibt er an der
letzten Trcvvc stehen . Ein häßlicher Tnu steigt ans der
Tiefe heraus und Spuren de : Seelrantheii , an der ein
großer Teil der Zwiscliendeckspazsagsere bereits gelitten
hat , bieten sich an verschiedene» Stellen st- incn blicken
Herr von Mägdewitz veglückwünscht sich im stille » , daß ec
nicht dem Rat seines zürnenden „ allen Herrn " a . -olgt ist,
der ihm empfohlen bat , ans Sparsam ni rückucht n die
Seereise im Zwischendeck znrückzulegeii . AUe Fiber » seiner
Seele empören sich i » ihn , l ei diesem Gedanken . Ta unten
hätte er es sicherlich „ ich , ansg, -hatte » . Ec t-eistk die Zahne
zusammeii und steigt hinab 2 » dem nur iwld . irffig durch
eine Laterne crlenchleien Raum ist cs schwer, sich zurecht
zu jiiiden . Ab und zu vernimmt er ein Stöhnen , das de
weist, daß der düstere Ln noch immer Leihende beb . rb rgt.
2 » diese nicht eben anzieinnoen Töne mischt >>ch ui grüß
lichcr Tic -Harmonie das Geschrei Ueiner Kinde.

Ein aller Matrose , der dne als Steward snngicri,
weist den Herumlappendcn nach der Maiinerahteiinng . E -.-
iü e >» ichwicriges Unternehmen , hier jemand lurauszu
sinde » . Tie primitiven Lagerstätten erregen das Grns . ln
des Leutnants . Tagegen logieren ja die Knechte und Ar¬
beiter ans dem Gut seine . Vater - noch bencideusivt rt.
Ter Suchende greift hier und da in die Lagerstätten hinein,
die schon znni große » Teil mit Schlafen , en gefüllt sind.
Schcttwortc und wilde Flüche schalle» ihm entgegen . Er
giebt endlich das niühevolle Geschäft aus und tappt sich nach
dem Teck empor und sicht »ich hier unter den bei der Kühle
meist in schnellem Tempo Ani - und Abivniidclndcii um.
Aber vergebens ! Enolich sollt cs ihm ein , linier dcn Grup-
pen , die trotz des Rege » . >ich an den Schornsteine » nieder¬
gelassen haben , Umschau zu yalten . Nach wenigen Mi«
nute » stößt er ani eine kleine Geiellschaki von vier Per¬
sonen . Es ist ein char .illerijiiickies Schanjoietz da .- sich dem
Uinhrrsorschciiden bieicl . Zwei vo» tun vier Zwischen-
decklcrn halten Schirme , ei» älterer .Herr mit Brille und
ei » in einen lang herabslicßeiiden Regenmantel gehülltes
weibliches Wese» , das seinen Kops in e,n Tuch gehüllt hat,
so daß der Leutnant Aller und Aussehen nicht unterscheiden
kan» . Tic beide » anderen Personen — der eine in eine
lange Wolldecke gehüllt , der anoere im Havelock — ver¬

zehren eben ihr frugales Abendbrot . Jeder bearbeitet mit
de » Zahnen ei » dickes ^ tück Brot , das ohne Butler nur „ in
einigen Scheiben wahrscheinlich >eldsi »mg , nomineller
Wurst belegt ist . Hin und wieder spülen die Kauenden ihr
Brot mit einigen Schlückchen einer braunen , im ordinären
Blechgesäß besindlichen Flüssigleit hinunter

Leutnani vo» -Mägdewitz erlennt in dem einen -schmau¬
senden den Violimpieler

„Pardon, " jagt er , sich zu dem sungm Mann hinab-
beiigenv . „ Von M igdewin . Lnln .cnl a L

Ter Geiger erhebt sich hoffich und nennt jeinen
Name»

Ter Leutnant trägt sein 'Anliegen vor . »'ährend er
tinwiUlürlich den ihn , Gegenübel stehende . : . denen Gesiebt
und Hände rusigeschwärzt sind n » b dessen Mantel ebenfalls
Spuren vom Anjenlhali in den eben nicht immer sauberen
Raumen des Zwncheiideck - answeisen , mit nicht gerade
bewundernden Blicke » mustert.

2 » de » 'Augen des inngen Künstlers zuckt ein Ausdruck
herber 2vo » ie

„ 2ck> beiülcküe " sag , er . mit leichter Haiidbewegung
ans sich selbst deutend , „ das: ich nicht ganz saloiijahig bin ."

„ Dem Schaden ließe >>ck> wobl in wenigen Minnle»
abhelsen, " meint der Leutnant hofftzh läckic-ttid „ Fm übri¬
gen würden die Herrschasten za gern öen llnislände » Rech¬
nung I ragen "

„ Sehr liebenswürdig, " aiebl der Geiger , nnwillln»
lick , e,ne stolz ablebneude Gattung aiiiielmiend , zurück.
„ Aber ich halte mich irotzdem nicht berechtigt , in oe» Saw»
der Kachle eiiizudriiigcn "

Es ärgerte ihn nicht nur die Zumutung , die Nachsicht
der Tnincii und Herren in Anspruch nehme » zu solle » ,
die ihm die Gnade erweisen wollen , sich von seinem Spül
» iiterbatten zu lassen , sonder » auch da - Wescn des Lssi-
zieis , in de,,, » Auitreicii , wahrscheinlich , ohne daß er
sich dessen bewußt i >l , etwas wie eine srenndliche Gerab-
laisnng liegt und der , » dem gewohnten Nasaltv » spricht,
reizt lind erbittert ihn

„ Pardon .
" beeilt sich Herr von Mägdewitz höflich zu

widerspreche » , „ von einem Eindringen iaini gar nicht die
Rede sei » . Ter Herr napiia » hat bereitwilligst seine Er¬
laubnis eneili . und wir alle werden erfreut sein . Sie bei
uns zu sehen , und n » - an Ft,rer Kunst erhaue » z» können ."

„ Schi verbünde » ' " Eine seine Nüanee von Spott lau»
der Künstler m seine » , Ton und in seiner Hattnng nicht
ganz tinierdltzcken . „ 'Aber die Herrschaften „ intteii » isr
icnon verzeihen , wenn ick» von der srenildlickn» Erlaubnis
leinen Gebrauch mache. Fck> nehme » ick' t gern Nachsicht
in Ansprnch , wenn es sick » irgend vermeiden laßt "

Damit seih er sick , » nd nimmi sein Kasjeegesaß , daS
er vorher ans die Paul gesetzt hat , wieder zur Hand.

Ter Leutnant beißt sick , anj bie Lippen und hätte
den, stolzen >iünsiler am liebsten ohne weiteres init einer
Verwunickiniig den Rücken gekehrt . 'Aber er beherrscht sich
in Rückjick » ani Miß Hillnard , der er gar zu gern ihre»
Wunsch ersnllen möchte. Mit einer Ekelte nach dem .Himmel
hinaus , ron den, noch »»iiner ei » leichtcr Rege » hernieder-
liescli , sag , er , es init einen , burschikose» Ton versnchend:
, .9

' i , ick, Hhg!, , de>ck>. bei dem .Hundewetter ist der Ansent-
lialt liier auch nicht gerade >ehr ergötzlich He joltte»
mal sei,en, wie mollig es bei un - im Salon isi !"

'Aber die,er Hinweis verfangt er recht nicht
„ Fch dante wirtlich, " erwiderte Hans Meinßard lä¬

chelnd. „ Fch suhle » iick , ganz ivolil lies meme » Freunden ."
Und denselben To » wie der vor , hm Stehende anschlagend,
fügt er hinzu : „Als ehemaliger Lsjizier werben Sie mjr
bock, nichl zumute » . sck,i » ,pslick , zu betz -nieren ."

Ter Leutnant kan » sick , nun nicht langer der Erkennl-
» i -.- verichli ! > en , daß diesmal alle >ei » e Gewanoi .ieil und
Liebenswürdigleit nichts auszurichien vermögen und ent¬
schließt sick , zu,n Rückzug.

„Nun . bann bitt ' ich für die Störung nm Entschul¬
digung .

" sagte er . lniiet nachlässig seine Reiiemütze und
gehl sckiscnnig davon

„ Laue !" mnrmesl Tottor .Hillebrand , während der
Lberlebrer e/m Tavongehendc » ein » och drastischeres
Epitheton » c cll ' endet.

Tann reichen beide H . riei , dein Künstler ihre Rechte.
„ Bravo !" lobt Tokio , Giinthei . „ Ten naben Sie gut

ciba > sertigt 'Aber schein .' ist es dock, , » Fhrem Fniere,se,
dag Sie nuo angenommen haben Wen » ick, mir so den
behaglich « n . warme » nnd im ei ' Mischen Lichl strahlenden
Zaun voitzelle , jo wein ich inac, , ob im nicht nn FhrerStell .' Zer Versnchnng nnl . llegeii wäre"

A ' -er der Eeiger ichüuette dc „ Kops.
„ Sie hatten sich noch viel wenig ,' al -- ich znni Lucken-

büßer snr die Langeweile de Ka,ntenherrjchajlen hrcge»
geben .

" äiitzert ec enttchicoeii.
„Mag ie, » .

" giebt der Lehrer sinnend nach . „ Fmmer.
hi» iß e -.- iclivn von ^ hiien , oag » ns nicht im Such
gelassen baden ."

Fm Salon erregte der Mißerfolg des Lcittiianl . , der
selbst am meisten gelnictt ist , lautes Bebauern , besviiders
unter der , » » gc » rainenwelt . Tie Herren sind geteilter'Aiisick' l . Einige sinde » das Verhallen des Geigers u » be-
greiilich , wlilireno andre mit ihrer Anerteinin » , nicht zu-
rückhaltcn . Mist Hitlnnro zeigt im ersten Augenblick e, »e
sehr eilit >i » ,ch . , rmpsindlickh - Miene , als aber Leutnant
von Mägdenntz ij » e eingehende Schildennig d r Situationund sciner Unterredung mit een , Violinisten g,cdt , erhellen
sich ihre Züge mehr n .,d mehr , uno sie nickt beipsljchtend,während ihr Bruder mit den Worten seiner Ansicht Aus¬
druck giebt - „ Ter Herr hat Selbstgefühl , er scheint eben
so sehr Genllcma » wie Künstler"

Auch der Attache, ' sxrr ho » Rordenscld halt mit einige»anrrlc » » enden Worten , während er „ui tcyadei,frohem Blick
nach dem verabschiedete » Leutnant sieht , der ihn , überlianpt
nicht jhmpalhijch z » , ein »cheinl , nicht zurück.

(Fvrlsctzung folgt . ,

«
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Verheuerung.
Altenhoneorf . Tie bis letzt nicht

verteuerten Wireichast »g » bäud «,Klei - und Movrländerrie» der von
dem Landman : . Eilert Höpker be¬
wohnt gewesenen

-sWsiMiisslclle
kommen am

Sonnabend,
den4 . Mai d. ) s .,

» achm. präzise 4 Uhr.
in Hasses Gasthaus « »ur öffentlich
meistbietenden Verpachtung und -war
m folgender Weile:

1 . die Gebäude mit Varl
und o » artcn . grob 3 Zück.

L . 1 ^ >amm Akeiland . gen.
. .Dreilescksage "

, ht Zück,
zum Vtiden,

3 . üre Rroortändereien.
Graskämpe zum Mäben
und ^ Seiden.

4 . die Ackersändereien auf
dem R ! oore zum Rstügm.
ein Stik ist bereits mit
Roggen besamt.

Tie Verachtung der Moorländercien
geschieht parrcllenweise, und »war an
Lrr und - teile.

Auch können auf Wunsch die sämt¬
lichen Immobilien , SvIuck . zusammen
verheuert werden.

Liebhaber ladet ein
Elsstetb . E . Bargstede , Aukr.

Alle Lorten

Zeefische
zu billigeren Preisen

cmpstrhlt

WhilMnü .Lsrilskk"
Gaftstraste 6.

E ne Zuichneideptatre ru verk,
Gakstr . 22H.

Zu verkaufen
erngericktc

ein zu 2 'Wohn.

Wohnhaus
mit ca. 3 - cheffelsaat Land . 10 Min.
von der - ladt , nabe beim Tonner-
schwcer Kirchboi, unter günstigen
Zahlungsbedingungen . Näbcre Ausk.
aei K . H ei tma nn . Nclkenirr. ILk.

Zu verlausen rin zu 2 Wohn , m
separatem Eingang eiliger.

Wohnhaus
mit Garten und ca . 2 - cheffeliaat
Land an der Sladlgrenze Hochherder-
wcg unter günstigen Zcrdlungsbeding

,'iäheres bei K . Heitmann , Nelken¬
straße l2b.

(s'dewecht.
Kann noch Vieh

Grasung
Meldung
S . Mai.

in
nehmen. An-
bis spätestens

Lelliru.

tirl ÄKM
Staukrake 17.

— Tslspkon dlr . S12 . —

Delikatessen- und
Konserven Handlung.
VortcilhaftcstrBezugsquelle vou
Lpargcl , Erbseu. Butterdrech¬
bohnen. Schnittbohne» . Perl
bohneu . Wachsbohnen. Kern-
bohneu. Kohlrabi. Rosenkohl,
Leipziger Allerlei» Champig¬
non ». Lteinpllzeu. Mirabellen.
Reinerlanden. Zwetschen» Erd¬
beeren , Pfirsichen, arten,
Kronsbeeren und andere»
Kompottsrüchteo "MD Apfel -,
Zwetschen - n . Erdbeer -Marmc-
lade zum AuSwicgen . Qrangcn
und Aprikosen . Marmelade in

Lteintöpfcn.

üa » «i>kr 24 -t Keosod . Ga -ü- re 24
ei >o>>ol » i!« n 8l>» isIge »chSkr

Gaksaslube tür fsawen u . Kamille.
Xen --inr -'irasfen:

Dikdliitore ' Lüonemk.

Opel - fzlii 'i'ällel'
für

Damen und Kerren
rn allen Preislage ».

Hsttptolstlor ' lapsr

Oldenburg , Langrstraße 73.
A « h : O.

MM ' Gebraucht« Roder werden rn Zahlung genommen.
Unterricht im Radfahren lägucd

« rlt varaopPStta»
Sott »». Lenurrmr̂ s

VollkommtzNZis

LednsllZodrifrsbüsl ' .
ln üsn SONr-e !d^vL^snd »4nülun7vn

WsO ^ OI-VST -srL ^ pM^ ldKl f̂ ON " kl ' . -

Im Aufträge yavc
das Immobil
TiLöiiiitr

t

'liiinctrikr.
i> . 10

zu verkaufen.
Da das Immobil gcgen-

liegt, so wäre der Ankauf
vor allen Dingen einem
Geschäftsmann« zi»
empfehlen.
Lergslr . klllj. ^ 6 ^ 61- .

Fernsprecher 536. Auktionator.
Zu verk Tünger und täal . fri ' che

Ziegenmilch . Lindcnstr 14.

! vd kiLde mied inVrulüerftesee
nislssegölLSsen.

leiste V/ohnung bskinljet
8 >eh bei steren Ausfahrt.

L . Slern,
prsitt. lierarrt.

^ Gtikllttliititstlttls ! ! k
Lauftr drn i ' kll des

Lchnhwaren- nnd
Garderober -Lagers

der / rau Wil ^ve UsLrTS ,
und um damit schnell ; u räumen, verkaufe zu und

unter Einkaufspreisen:
Lnrkskins - Herren - Änüigc , Luckskins « Jacketts,
holen und Wellen , .Xrbritcr - Iackelts von 3 Alk.
an , ^ rbcitskolcn von 1,50 Alk . an , Normatkrmde
von 1 Alk . an . englisch.-leder Holen ssonll L Alk .j
jek,t 3 und 4 Alk.

l . . . « für Tamcn . Herren und Kinder. —
^ lii ll ll III ll lr II Tarnen Stiefeletten , Vaar2 .50 .ee
^ Us u ks »v »4 4 4 » I Tamcn » Schnür - , Knopf - und

Spangenschuhe ru gan ; billigen
Vreiscil. Große tlluswakl in Kinderschuhen , um die Hälfte

herunlcrgesetzl.

4
. ölersizeiiei

'

.

Itz , Haarenftratze L^.

AufrichttgeS Heiratsgesuch.
Junger Kaufmann , alleinstehend,

mit flottem Geschäft, sowie elw. Ver¬
mögen, mittlere Ztatur , blond, guter
Charakter , sucht auf diesem nicht un-
gcwöbnlichen Wege die Bekanntschaft
einer jungen häuslich errogcncn Tarne
»weck- Heirat . Strenge Verschwiegen¬
heit »ugcsicherl . Etwa - Vermögen
erwünscht. Nur aufrichtig ge¬
meinte L ffcrlen unter Angabe
der Verbältniffe unter H . sf.
an Büttners Ann . > Erp . , Llden-
burg i . Elr . Professionelle Vermittler
verbeten, die Vermittlung von Ver¬
wandten u. Bekannten jedoch erwünscht.

Heirat.
Witwe . , 45 Iabre , mit gutem Aus¬

kommen in einem lebhaften Flecken
der Provin » Hannover «Baknslation)
sucht sich wieder zu verheiraten. Tamrn
kinderlose Witwe nicht ausgeschlossen-

unter 35 Jahren , von angenehmem
Aeußern, christlich , welche selbständig
einem guten bürgerlichen Haushalt
vorstehen können , wollen Arreste und
Photograrhie emsenden. Vermögen
nicht unbcoingt erforderlich.

lästerten unter 2 . 27,2 an die
Ervedition d . Bl . erbeten.

Aolhmaslhillc!l, 77 Au7wL
Aevei' sm ßEsrkl.

GOOGSTOOGOGG

größte Auswahl , billigste Preise.
Ungarn . Hüte , Bänder , Blumen.

Hüte , eins , garn ., von 85 ^ an.
Lilläsrküts
Lchulhüte f . Mädch ., garn . , v. 85 ^ an.

Modellhnte
in großer Auswahl zur gesl . Ansicht
» i>- dk » .-lnjbitt suLlL'
Landschuke"
Dihrthen - , «Sold - « . Lilberkränze,

Brautschleier.

6. »bin,

Maitrallk,
seinste Waldmeistcrbowle , pr . Fl . 45

Earl Wille , - taustr 10.
_ Fernsprecher Nr . 2.
Borzügl . Ellauzwichsr Bliywichse)
Beste » Nähmaschinenöl m Flaschen

» 25 und 75
Wilh . 'Vapr , Langestraße 56.

Martwepe , Flcischnrye i . Schlachter
Lvriugtaue , Rouleäuxcordel.

Vllü . kapo , LaiMr . ZK.

Zu verlausen lunge HM ' Lilber-
kaninchcn . ^ e^clhoiitraß ^ >2^

Iin KOHlLILI ' 8
ausgefallene , low. jede and . Forderung
v . Z . 1673 ab lauft pr . Kaste W.
t>>. i», KötCchcnbroda T^

Gesucht

Tpargel-
srhiiler innen

für die bevorstehendettam-
pngne.

L.
Donnerschweerstr. ^Id,

Zu vcrt . I P > ecr l Baar - Waüur . o -.

knßkS kkilliistsklii?
ist zu verkaufen an bester - e»Stadt , paffend für jedes Geschahauch schön sur Wirlschast wie ! , .

'
Rädere - I . tl , Ko ch. Garrensi: b;

Vcr,Mille We , » eei«
Transportkannen . Milchsctte»
Lieb « , Mrhrimrr «mpnc. .

rieyek ' sm LiMt.

Istreichserlig und rasch lro.inmd.
I -owic alle Sorten trockene
^ erlige Velsarben . gek Lcme!.lervenlinöi . Sicealis , Laue und aiie

Pinsel enu"
Ernst Klostermann . Staustr . Is.

Spezlatgcichä' i »> Farben , Lacke und
Malcrarlike l.

Brnteier
von nachstehenden blutssremden
Stamme » gebe ab:

Rcböubnsarv . Italiener » 10
Weiße Italiener a 15
akangsbau > Minorka » 15 ^
Indische Lausenlei, » - 5
E >,horn ._ Herm . Harms,

-llttptcj ) se kcts frische

Mkütt Mollcrki -
'
ölilln

,u ^ astcsprcis.
l! i' 8 tsv l. oti 8e krsctiskf. .

2l chrerniir . K7> . Ltcinwcg 2.

Gchcimnisse
der ^kicbe und Ehe.

Oliit Abbildungen.
Ein treuer Raracber für Braut-

und Ebeleutc vou vr . Becker Preis
nur 1 .00 Vkk . gca . Borhereinlendung
: :> bar oder Briefmarken , rn , Nach-
uabme l .20 Mk , 2ld . Wildors,
Berlin , .foachimstr . . —

st > gien . kkllLl ' fZÄl ' likkI
mr Herren und Tomen.

Vrei- liste qcgcn io P 'ä Vsrls.
li . Uislcil , stnsnksui-ts. k'

Lonsuiiiverein.
Tie verchrlichen Mitglieder

werden dringend ersucht , monat¬
lich die kleinen Marken gegen
grafte in den verschiedenen Per
kaussstellcn umzutauschcn.
_ _ Ter Vorstand.

M. Löllwe : ,
Reelle Besorgung von seiner

Wäsche.
Haushaltungs -Wäsche.

IW " Gardinen Wäsche. "WU
» monatlicher Plättkursus.

Für Au- wäNige Pension im Haiffe

lieu ! Hödel - kolilur
für den Hausgebrauch.

Ltttichi
'
lrtigk Lkijardli,

Kußbodenkarbeu
IN allen gewünschten Tönen fach¬
männisch hergestellr, empfiehlrkr. SvLukrtko,
Kl . Kirchrnst . 7 , b . d . Markthalle.

Spezialgeschäft
HM " in Farben und Lacken .

"WA

! mt « - Mltzelplj,

Tihlkctl », MmMle

,nd jetzt vorrätig
GntLoy.

x-raniirorruch jur Hol,nt u . Feuilleton : Tr . A . Hetz , jur den lolaM ^ eil5ltL , v . KujchTsur ^ en ZnjeratullL ' cr̂ M ^ mssŷ RmLstonsörFS ^ ^ eMg/LMÄl -
'
Q ^ nbul:
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